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Das Weihnachtsfest steht vor der Tür 
und das Jahr 2022 neigt sich langsam 
dem Ende zu.

2022 wird als ein besonders herausfor-
derndes Jahr in die Geschichte eingehen. 
Einerseits hat die Pandemie zu Beginn 
des Jahres die Gesellschaft intensiv be-
schäftigt und andererseits hat der Kriegs-
ausbruch in der Ukraine die Welt verän-
dert und die Auswirkungen davon sind 
aufgrund der stark gestiegenen Energie-
kosten auch bei uns zu spüren.
Wir erleben zurzeit unsichere und 
schwierige Zeiten, die einen starken Zu-
sammenhalt und ein miteinander in der 
Gesellschaft und der Politik brauchen.

Für die bevorstehenden Weihnachtsfei-
ertage möchte ich Ihnen alles Gute, viel 
Zeit zur Ruhe und Erholung im Kreise 
Ihrer Lieben wünschen.

Für das Neue Jahr 2023 wünsche ich Ih-
nen viel Glück und Gesundheit. Gleichzei-
tig lade ich recht herzlich zum Neujahrs-
empfang der Gemeinde am 6.1.2023, 
19.00 Uhr im Sturmsaal in Oed ein.

Herzlichst

Michaela Hinterholzer 

Bürgermeisterin
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LAbg. KR Michaela Hinterholzer
Bürgermeisterin der Marktgemeinde Oed-Oehling

Vorwort der
Bürgermeisterin

Geschätzte Gemeindebürgerinnen,  
geschätzte Gemeindebürger! 

Am 29. Jänner 2023 findet die NÖ Land-
tagswahl statt.
Ich möchte Sie auf diesen Termin beson-
ders aufmerksam machen.
Durch die gute Zusammenarbeit zwi-
schen der Marktgemeinde Oed-Oehling, 
dem Land NÖ und Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner konnten in den letzten 
Jahren viele wichtige Projekte umgesetzt 
werden. Durch die Sonderförderungen 
des Landes wurden z.B. die Gestaltung 
der Urlau mit der Aufweitung der Url, die 
Ansiedlung des SPAR-Marktes und die 
Sanierung und der Zubau bei der Volks-
schule und beim Kindergarten in Oed er-
möglicht. Durch die Mithilfe des NÖ Stra-
ßendienstes wurden die Nebenanlagen 
an der B1 in Oed neu gestaltet.

Das Land NÖ hat zu sehr günstigen Kon-
ditionen beim Grundankauf vielen jungen 
Familien die Errichtung eines Eigenheims 
in Öhling ermöglicht.

Auch in den nächsten Jahren stehen 
wieder Projekte in der Gemeinde an, die 
ohne Zuwendung des Land NÖ nicht zu 
bewältigen sein werden.

Ich ersuche Sie daher, von Ihrem Wahl-
recht am 29. Jänner 2023 Gebrauch zu 
machen.
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Gemeinderatsbeschlüsse vom 20. Sept 2022
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 1 Genehmigung bzw. Abänderung 
des letzten Sitzungsprotokolls

TOP 2 Beratung und Beschlussfassung 
Vereinbarung mit dem Landesklinikum 
Mauer bezüglich Essen auf Rädern
Das Essen für die Nachmittagsbetreuung 
im Kindergarten Oed kommt zukünftig 
auch vom LNK Mauer

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung 
Preisanpassung Richtlinien Essen auf Rä-
dern
Preisanpassung der Aktion EAR aufgrund 
einer Preiserhöhung durch das LNK Mau-
er

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung 
Aufnahme Darlehen Straßenbau 
Darlehen für Umsetzung der Straßenbau-
projekte 2022/23
Bestbieter Hypo NOE Gruppe Bank AG

TOP 5 Bericht durch den Obmann des 
Prüfungsausschusses

TOP 6 Beratung und Beschlussfassung 
Nutzungsvereinbarung 3. Kindergarten-
gruppe Oed
Nutzungsvereinbarung zw. Volksschulge-
meinde Oed und Marktgemeinde

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung 
Ergänzung zum Baulandvertrag Ochsner

TOP 8 Beratung und Beschlussfassung 
Auftragsvergabe Graderarbeiten Gehweg 
Obstgartensiedlung

TOP 9 Beratung und Beschlussfassung 
Steinwurfmauer Obstgartensiedlung Öh-
ling
Errichtung einer Wurfsteinmauer zum 
Schutz von Oberflächenwasser Obstgar-
tensiedlung WEST

TOP 10 Beratung und Beschlussfassung 
Förderungsvertrag für die klimaaktiv-För-
derung, Radweg entlang der Landesstra-
ßen L 6208/L 89/Url
Annahme eines Fördervertrages

TOP 11 Beratung und Beschlussfassung 
Subventionen 2022

TOP 12 Personalangelegenheiten

TOP 13 Anfragen und Mitteilungen

Weihnachtsfeiertage und Neujahr 

Gemeindeamt Öffnungszeiten

Am 09. Dezember 2022 ist das Gemeindeamt geschlossen.
Vom 27.12. bis 30.12.2022 sowie am 02.01. bis 05.01.2023 
gibt es jeweils von 8 Uhr bis 12 Uhr einen Journaldienst 
der in dringenden Fällen für Sie da ist!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr
wünschen Ihnen und Ihrer Familie

die Bürgermeisterin Michaela Hinterholzer

alle Gemeinderäte / innen

& das Team vom Gemeindeamt Oed-Oehling!

Foto: © Pixabay
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Neujahrsempfang

6. JÄNNER 2023 | 19.00 UHR

STURMHOF 
IN OED

2023

Die Gemeinde lädt zu einem 
Imbiss & einem Umtrunk ein.
Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Gemeinsam die Zukunft gestalten

Die Bürgermeisterin

LAbg. KR Michaela Hinterholzer
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Gratulationsfest der Jubilare 
Jubilare und Jubelpaare des 2.Halbjahres 2022 wurden gratuliert 

Am 28. November 2022 lud die Bürger-
meisterin der Marktgemeinde Oed-Oeh-
ling Michaela Hinterholzer zu einem Fest 
für alle runden Geburtstage und Ehejubi-
läen des zweiten Halbjahres 2022 in den 
Sturmsaal Oed ein.

Als Gratulanten stellten sich neben Bür-
germeisterin Michaela Hinterholzer auch 
Vizebürgermeister Martin Kattner und 
GemeindevertreterInnen der Marktge-
meindeOed-Oehling ein. 

Pfarrer Shiju Augustine von der Pfarre 
Oed, Maria Nagelhofer und Hermine Ho-
neder vom Seniorenbund sowie Johan-
nes Mock vom Bauernbund überbrach-
ten ebenso sehr herzliche Glückwünsche 
zu den runden Geburtstagen und zum 
Ehejubiläum

am Foto vorne vlnr. Theresia Lexmüller (80), Theresia Amon (80), Maria Gutenbrunner (80), Theresia Krautzner (90), Maria Ebner (90), Luise Fischer 
(80), Johanna Plank (85), 2. Reihe vlnr.: Maria Nagelhofer und Hermine Honeder - Seniorenbund, Bernhard Bucher (80), Anton Zeiner (80), Bgm. 
Michaela Hinterholzer, Moderator Shiju Augustine, Vzbgm. Martin Kattner

am Foto vorne vlnr. Maria und Rupert Memelauer (Goldene Hochzeit), Franz und Gisela Aigner (Goldene Hochzeit), Elfrieda und Ferdinand (nicht 
am Foto) Gruber (Diamantene Hochzeit) 2. Reihe vlnr.: Hermine Honeder und Maria Nagelhofer - Seniorenbund, Hannes Mock - Bauernbund,  
Bgm. Michaela Hinterholzer, gfGR Josef Gruber, Vzbgm. Martin Kattner, Moderator Shiju Augustine, GR Johannes Kreuzer, gfGR Annemarie Gu-
tenbrunner, gfGR David Kalteis
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Statusbericht e5-Team 

Angelehnt an Qualitätsmanagementsysteme ist das e5-Programm ein Prozess, in dem folgende Schritte stattfinden:

• Schwachstellen aufdecken und Verbesserungspotenziale identifizieren
• Verbesserungsprozess in Gang setzen
• Konkrete Maßnahmen planen
• Strukturen und Abläufe zur erfolgreichen Umsetzung von Energieprojekten aufbauen und/oder verstärken
• Mitwirkung der Bevölkerung und anderen Akteur:innen in der Gemeinde an energiepolitischen Entscheidungen und Aktivitäten 

ermöglichen
• Regelmäßige interne und externe Erfolgskontrolle sowie die Auszeichnung der Gemeinden entsprechend ihrem Erfolg

Eine Mitgliedschaft im e5-Programm bietet vielfältigen Nutzen für die Gemeinde und deren Bürger:innen. Neben materiellen Vor-
teilen (z.B. Kosteneinsparung durch Energieeffizienzsteigerung) sind es vor allem die langfristigen Strukturen und Arbeitsmethoden, 
die e5-Gemeinden von anderen Gemeinden unterscheiden und den energie- und klimapolitischen Erfolg ausmachen.

Das Erreichen der Klimaziele 2030 ist 
eines der Hauptziele des e5-Teams.

Die NÖ Klimaziele 2030 setzen sich aus 6 Faktoren zusammen:

1. Photovoltaik
‒ 2 kWp/EW für Gemeinden <10.000 EW, 1 kWp/EW für Ge-
meinden >10.000 EW
‒ 10 % davon auf Initiative der Gemeinde
2. e-Mobilität:
‒ 50% bei Neuanmeldungen
‒ 100% im Bestand Fuhrpark der Gemeinde
3. Ölheizungen:
‒ minus 70% gegenüber 2020 im Gemeindegebiet
‒ alle gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen sind ölfrei be-
heizt
4. Wärmeverbrauch gemeindeeigener Gebäude < 50kWh/m² a
5. Straßenbeleuchtung 100% LED
6. Klimaanpassungen 
- Biodiversitätsflächen 10% im öffentlichen Bereich

Aktueller Stand der Gemeinde

Während wir als Gemeinde im Bereich des Wärmeverbrau-
ches bei öffentlichen Gebäuden durch Mustersanierungen, 
Klimaanpassung durch entsprechende Biodiversitätsflächen 
und im Bereich der Straßenbeleuchtung durch die laufende 
Umstellung auf LED (ca. 20 Leuchtpunkte ausständig) bereits 
sehr große Fortschritte erzielen konnten, besteht bei anderen 
Zielen Nachholbedarf.

Insbesondere die Umrüstung von alten Ölheizungen, oder die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen stehen hier im Fokus des 
Arbeitskreises.

Die gemeindeeigenen Gebäude werden bis auf Ausnahme 
eines Objektes allesamt mit nachhaltigen Heizsystemen be-
trieben. 

Beim geplanten Umbau wird auch hier eine Umrüstung statt-
finden. Natürlich soll der Zubau auch mit einer entsprechenden 
PV-Anlage ausgestattet werden.

Derzeit sind PV-Anlagen im Gesamtausmaß von 50 kW auf öf-
fentlichen Gebäuden angebracht.

Für das Jahr 2023 ist ein Bürgerbeteiligungsprojekt geplant, wel-
ches eine 300 kW Anlage umfasst. Die Bürger haben hier die 
Möglichkeit einzelne Module zu erwerben, welche als Investiti-
on verzinst werden. Details werden in den kommenden Gemein-
dezeitungen veröffentlicht.

Weiters wird am Bauhof in Öhling eine 30 kW-Anlage ange-
bracht. Das Projekt wurde bereits ausgeschrieben.

Auch das Management des Wasserverbrauchs steht im Zentrum 
der e5-Arbeit, wodurch entsprechende Maßnahmen zur Brauch-
wassernutzung durch Sammlung in Zisternen aktuell diskutiert 
wird und weitere Schritte beraten werden.
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Lions Club
Charity- und Activity-Projekt "Die Löwinnen sind los"

Der Lions Club als Plattform hilft Hilfsbedürftigen in der Region 
kooperativ mit Sponsor:innen, Künstler:innen und Gemeinden.

Der im September 2021 gegründete gemischte Lions Club Neu-
hofen Wiege Österreichs hat unter anderem folgende zwei 
Schwerpunkte festgelegt:

• Verbesserung der Lebenssituation für Menschen mit be-
sonderen Bedürfnissen und

• Verbesserung der Geschlechtergleichstellung zwischen 
Frauen und Männern in der Gesellschaft.

Mit dem in der Region einzigartigen Charity- und Activity-Pro-
jekt „Die Löwinnen sind los“ wollen wir gemeinsam mit der Wirt-
schaft, den Gemeinden und mit Künstlern diese beiden Schwer-
punkte adressieren.

Die Bedürfnisse und Werte von benachteiligten Menschen 
der beiden Schwerpunkte sind u.a. Anerkennung, Autonomie, 
Chancen, Entfaltung, Empathie, Frieden, Freude, Fürsorge, Ge-
borgenheit, Gleichberechtigung, Gleichheit, Harmonie, Heilung, 
Heimat, Hilfe, Inklusion, Liebe, Mitgefühl, Perspektive, Selbstbe-
stimmung, Sicherheit, Sinn, Wertschätzung, Zukunft.

Die Löwin ist ein Krafttier und eignet sich aufgrund ihrer Eigen-
schaften für uns sehr gut als Botschafterin dieser Werte. Die Lö-
win ist für die Jungenaufzucht und die Jagd zuständig, sie will in 
einer Gemeinschaft Großes erreichen, in einem Team nutzt sie 
ihre Stärke und Intuition, weiters übernimmt sie Verantwortung.

Das Projekt „Die Löwinnen sind los“ läuft über 5 Jahre und be-
steht aus:
• 13 Löwinnen aus Cortenstahl
• 13 Gemeinden
• 13 Sponsorenteams mit insgesamt 40 Sponsoren
• 13 Künstler/innen
• 13 x € 1.000 Spendenbudget für die Gemeinden pro Jahr
• € 15.000 für ein Löwinnen-Hilfsprojekt pro Jahr

Beim jährlichen Löwinnenlotto werden die 13 Löwinnen den 13 
Gemeinden neu zugelost.

Jede der Löwinnen trägt einen Wert, der für unsere Zielgruppe 
„Menschen mit besonderen Bedürfnissen“ stehen soll. Bei der 
Ziehung des 1. Löwinnenlotto erhielt Oed-Oehling Löwin 6 – 
Gesundheit und Heilung (siehe Kasten)

   Text © https://www.loewinnenlos.com/

GESUNDHEIT UND HEILUNG
Gemeinde: Oed-Oehling
Künstler: Franz J. Rittmannsberger

3 zentrale Themen – Liebe, Toleranz, Freiheit

Ich möchte dazu beitragen, um die nach wie vor in unserer 
Gesellschaft stark vorherrschenden dogmatischen Strukturen 
gegen andersdenkende bzw. andersfühlende Menschen kri-
tisch sichtbar zu machen.

Mir ist es ein Anliegen, um gerade in der jetzigen Zeit, in der wir 
am Beginn von intensiven gesellschaftspolitischen und geo-
politischen Veränderungen stehen, ein Zeichen für Liebe und 
Toleranz zu setzen.

Die beiden in Liebe zueinander blickenden Löwinnen, in ein 
Herz übergehend, veranschaulichen, wie dringend die Gesell-
schaft den Focus wieder mehr auf die gegenseitige Liebe und 
Toleranz richten sollte.

Die Spiegelung der Köpfe steht auch für die erforderliche 
Selbstreflexion und Selbstkritik unserer Gesellschaft, um un-
sere demokratischen und humanistischen Werte zu stärken.

Die Löwinnen "Gesundheit und Heilung" fanden am Vorplatz der 
Sportanlage Oed für ein Jahr ihren Platz.                          Foto © Gemeinde
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Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal unter-
stützen. Deshalb werden wir Ihnen im Anfang Jänner eine „Amtliche Wahlinformation – Landtagswahl 2023“ zustellen. Achten 
Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl versendet wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung unten).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für die Beantragung einer Wahl-
karte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun?

Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen 
muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil diese personalisiert ist. Sie haben zur Beantragung 
einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskar-
te mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“ können 
Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: 
• Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
• Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
• Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 25. Jänner 2023, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung 

durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 27.01.2023, 
12:00 Uhr erfolgen. 

• Eine Persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

Wahlservice für die Landtagswahl 2023 
Am 29. Jänner 2023 wird der Landtag neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahl-
information“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie 
und für die Gemeinde. 

Tipp:
VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION! – SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT!

Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ 
dienen lediglich der automatisierten und raschen Verarbeitung bei der 
Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung im Wahllokal.
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Veranstaltungskalender 2023

Sternsingen 02.01. - 03.01.2023 Pfarrgebiet Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Sternsingen 05.01.2023 09:00  Pfarrgebiet Oed Pfarre Oed

Neujahrsempfang 06.01.2023 19:00  Sturmsaal Oed Marktgemeinde Oed-Oehling

Hl. 3 König Hochamt 

mit Chorus Angelorum 

und Sternsinger 06.01.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Gottesdienst  

"Sonntagsplauscherl" 08.01.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling / Pfarrsaal Pfarre Mauer-Öhling

Pfarrfrühstück 15.01.2023 09:00  Sturmsaal Pfarre Oed

Gottesdienst 

mit rhytmischen Liedern 15.01.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Schülereinschreibung

Eltern erhalten persönlichen Termin 17.01.2023 nachmittags VS Oed VS Oed

Schülereinschreibung 

Eltern erhalten persönlichen Termin 18.01.2023 nachmittags  VS Öhling VS Öhling

Vorstellung der 

Erstkommunionkinder

und Tauferneuerung  22.01.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Landtagswahl 

Spregel 1: Haus Mostviertel  

Sprengel 2: Sturmhof 29.01.2023   Haus Mostviertel / Sturmsaal Oed Gemeinde

Seniorencafe

anschl. Gottesdienst 17.30 Uhr 31.01.2023 15:00  Pfarrsaal  Pfarre Mauer-Öhling

Gottesdienst 

"Sonntagsplauscherl" 05.02.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling / Pfarrsaal Pfarre Mauer-Öhling

Gottesdienst

mit rhytmischen Liedern - 

Segnung der Liebenden 12.02.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling   Pfarre Mauer-Öhling

Aschermittwoch 

Hl. Messe mit Spendung  

des Aschenkreuzes 22.02.2023 19:00  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Vorstellung der Firmlinge

"Sonntagsplauscherl" 05.03.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling / Pfarrsaal Pfarre Mauer-Öhling

Blutspenden 05.03.2023 08:30  Feuerwehrhaus Öhling FF Mauer-Öhling

Gottesdienst zum 

Suppensonntag 12.03.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Veranstaltung Datum Ort Veranstalter
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Kfb-Suppensonntag 

Hl. Messe, anschl.  

Fastensuppenessen 12.03.2023 08:00  Pfarrkirche Oed / Sturmsaal Pfarre Oed

Seniorencafe

anschl. Gottesdienst 17.30 Uhr 28.03.2023 15:00  Pfarrsaal  Pfarre Mauer-Öhling

Palmsonntag 

Gottesdienst mit Palmweihe 

"Sonntagsplauscherl 02.04.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Palmsonntag 

Palmweihe und Prozession 02.04.2023 09:30  Schulhof Oed Pfarre Oed

Gründonnerstag 

Feier vom letzten Abendmahl 06.04.2023 19:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Gründonnerstag

Gründonnerstagsliturgie 06.04.2023 19:30  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Karfreitag 

Feier vom Leiden  

und Sterben des Herren 07.04.2023 15:00  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Karfreitag

Karfreitagsliturgie 07.04.2023 19:30  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Karsamstag 

Osternachtsfeier 08.04.2023 19:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Karsamstag

Osternachtsfeier 08.04.2023 20:00  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Ostersonntag 

Feiertagsmesse mit Hochamt  

vom Chorus Angelorum 09.04.2023 09:30  Pfarrirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Ostersonntag

Hochamt mit Kirchenchor 09.04.2023 09:30  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Familiengottesdienst 

Übergabe der Taufbänder 16.04.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Erstkommunions-

vorstellungsmesse 16.04.2023 09:30  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Fachgruppenkonzert  

Gitarre / Tasten 21.04.2023 19:00  Oed - Turnhalle Musikschule Mostviertel

Vorstellung der 

Firmlinge 23.04.2023 09:30  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Tag des Mostes 23.04.2023 00:00   Moststraße

Erstkommunion 30.04.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Veranstaltung Datum Ort Veranstalter
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Maifest mit Maibaumsetzen 01.05.2023 00:00  Feuerwehrhaus Öhling FF Mauer-Öhling

Konzert zum Tag 

der NÖ Musikschulen 05.05.2023 19:00  Aschbach - Sporthalle Musikschule Mostviertel

Gottesdienst  

mit Jubelpaaren 

anschl. Sonntagsplauscherl 07.05.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling / Pfarrsaal Pfarre Mauer-Öhling

Messe im Mai

bei Fam. Gstettenhofer 13.05.2023 18:30  Waldheim Pfarre Mauer-Öhling

Gottesdienst  

mit ryhtmischen Liedern 18.05.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Erstkommunion

bei Schlechtwetter im Sturmhof 21.05.2023 09:30  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Seniorencafe 

anschl. Gottesdienst 17.30 Uhr 23.05.2023 15:00  Pfarrsaal  Pfarre Mauer-Öhling

Schnuppertag für 

Schulanfänger 23.05.2023 08:00  VS Oed VS Oed

Schnuppertag für  

Schulanfänger 26.05.2023 08:00  VS Öhling VS Öhling

Frühschoppen 28.05.2023   Sportplatz Oed Feuerwehr Oed

50 Jahre Sportunion Oed  

& Familienradwandertag 29.05.2023 10:00  Beachplatz Oed  Sportunion Oed

Sendungsmesse der Firmlinge

anschl. gemütliches Beisammensein 

mit Eltern, Geschwistern und Paten 03.06.2023 18:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Pfarrfirmung 03.06.2023 09:30  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Gottesdienst

anschl. Sonntagsplauscherl 04.06.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling / Pfarrsaal Pfarre Mauer-Öhling

Fronleichnam 

Festmesse, anschl. Prozession 08.06.2023 08:30 Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Jubelpaarmesse

mit Kirchenchor 11.06.2023 09:30  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Konzert - Musikschule 16.06.2023 19:00  Krennstetten - BH Berndl Musikschule Mostviertel

Pfarrfirmung 17.06.2023 10:00  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Kinderolympiade 

mit Tombola und Eltern-Kind-Bewerb 18.06.2023 11:00  Beachplatz Oed Sportunion Oed

Gottesdienst zum 

Sonnwendfeuer /Familienmesse 24.06.2023 18:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Veranstaltung Datum Ort Veranstalter
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Kirchweihfest 

Festmesse und Agape 25.06.2023 09:30  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Beachturnier

Turnierbetrieb mit Afterparty 22.07.2023 09:00  Beachplatz Oed Sportunion Oed

Quetschwork Family Konzert 01.09.2023  Sturmsaal Kultourverein Oed

Pfarrwallfahrt 

auf den Sonntagberg 03.09.2023  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Steckerlfisch 03.09.2023  Sportplatz Oed Feuerwehr Oed

Anbetungstag

Messe, anschl. Anbetungsstunde 05.09.2023 08:00 Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Gottesdienst  

anschl. Sonntagsplauscherl 10.09.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling / Pfarrsaal Pfarre Mauer-Öhling

Fußwallfahrt nach Krennstetten

Abmarsch 6.45 Uhr, 

Messe 10 Uhr in Krenstetten 10.09.2023 06:45  Pfarrkirche Oed Pfarre Oed

Erntedankfest 24.09.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Seniorencafe

anschl. Gottesdienst 17.30 Uhr 26.09.2023 15:00  Pfarrsaal  Pfarre Mauer-Öhling

Weinheuriger 07.10.2023   Feuerwehrhaus Öhling FF Mauer-Öhling

Gottesdienst 

anschl. Sonntagsplauscherl 08.10.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling / Pfarrsaal Pfarre Mauer-Öhling

Erntedank  

mit Pfarrkaffee im Sturmhof 10.10.2023 09:30  Pfarrkirche Oed / Sturmsaal Pfarre Oed

Blutspenden 

und Feuerlöscherüberprüfung 15.10.2023 08:30  Feuerwehrhaus Öhling FF Mauer-Öhling

Gottesdienst  

Weltmission - Pralinenverkauf 22.10.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Allerheiligen

Hochamt mit Chorus Angelorum  01.11.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Totenandacht- Friedhofsgang 01.11.2023 14:00  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Feierliches Requiem 

für alle Verstorbenen 02.11.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Allerseelen Gottesdienst 02.11.2023 18:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Gottesdienst 

anschl. Sonntagsplauscherl 12.11.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling / Pfarrsaal Pfarre Mauer-Öhling

Leopolditag Gottesdienst  

zu Ehren unseres Landespatrons 15.11.2023 18:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Veranstaltung Datum Ort Veranstalter
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Weitere Veranstaltungen und Termine können jederzeit gerne am 
Gemeindamt bekannt gegeben werden!

Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Seniorencafe 

anschl. Gottesdienst 17.30 Uhr 28.11.2023 15:00  Pfarrsaal  Pfarre Mauer-Öhling

Nikolausumzug

ein Geschenk vom Nikolaus 

für jedes Kind 02.12.2023 18:00  Sturmhof Sportunion Oed

1. Rorate 09.12.2023 06:00  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

2. Rorate 16.12.2023 06:00  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

3. Rorate 23.12.2023 06:00  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

4. Adventsonntag / Heilig Abend

9:30 Gottesdienst     

15:30 Kindermette      

22:00 Christmette 24.12.2023  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Christtag 

Hochamt mit Chorus Angelorum 25.12.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Silvester

09:30 Hl. Messe

16:00 Jahresschluss Gottesdienst 31.12.2023 09:30  Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

Silvesterwanderung 

mit Punsch, Tee, uvm.  

beim Wasserhaus Aschbach 31.12.2023 14:30  Beachplatz Oed Sportunion Oed

Veranstaltung Datum Ort Veranstalter

Service der Gemeinde

Viele Gemeindebürger haben sich 
bereits beim WhatsAPP-Bürgerser-
vice angemeldet und erhalten alle 
wichtigen Infos und Neuigkeiten aus 
der Gemeinde sowie Veranstaltungs-
tips per WhatsAPP Mitteilung direkt 
auf  ihr Handy! 

Wer noch nicht angemeldet ist kann 
das unter 

0677/647 21 871 
sofort erledigen!
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Neugestaltung der Ortsdurchfahrt Oed 
Fertigstellung

Reihenhausanlage in Öhling übergeben 
Schlüsselübergabe an die neuen Mieter im Apfelweg

Die Ortsdurchfahrt Oed wurde im Zuge des Bauloses „B1 Oed“ mit einer Gesamtlänge von 1220 m auf der Landes-
straße B 1 auf rund 830 m neugestaltet.

Am 12. September 2022 hat Landesrat Ludwig Schleritzko in 
Vertretung von Landes-hauptfrau Johanna Mikl-Leitner die Fer-
tigstellung für die Neugestaltung der Ortsdurch-fahrt Oed im 
Zuge der B 1 vorgenommen.
Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko: „Die Neugestaltung 
von Ortsdurchfahrten verschafft ein schönes Ortsbild, hebt die 
Verkehrssicherheit und stärkt wie hier in Oed die heimische 
Wirtschaft.“

Ausgangssituation
Bedingt durch die Errichtung diverser Einbauten (Kanal, Glas-
faser) und bestehender Fahrbahnschäden war eine Fahrbahn-
erneuerung der B 1 in Oed unumgänglich, weshalb die Markt-
gemeinde Oed-Oehling gemeinsam mit dem Land NÖ (NÖ 
Straßendienst) eine Sanierung der Ortsdurchfahrt beschlossen 
hat, bei der auf einer Länge von rund 830 m auch eine Gestal-
tung der Nebenanlagen erfolgte.

Ausführung
Im Ortsgebiet von Oed wurden beidseitig der Landesstraße B 1 
sämtliche Nebenanlagen (Gehsteige, Parkflächen, Grünflächen 
und Entwässerungen) erneuert. Erstmals wurde dabei durch 
die Gemeinde Oed in einem Teilbereich, für die Baumpflanzung 
das Schwammstadt-Verfahren angewendet. Bei der östlichen 
Ortseinfahrt wurde zwecks Temporeduzierung bei km 141,500 
eine Tempobremse in Form eines Fahrbahnteilers auf Wunsch 
und Kosten der Gemeinde hergestellt. Anschließend wurde die 
Fahrbahn der B 1 von km 141,160 bis km 142,380 vollflächig mit 
einem neuen Asphaltbelag neuhergestellt. 

Beteiligte Personen am Bild v.l.n.r.: Josef Bühringer (Straßenmeisterei 
Amstetten-Nord), David Kalteis (GGR in Oed-Oehling), LAbg. Michaela 
Hinterholzer (Bgm. von Oed-Oehling), DI Leopold Röcklinger (Leiter 
der NÖ Straßenbauabteilung Amstetten), Landesrat Ludwig Schleritz-
ko, Wolfgang Helpersdorfer (Leiter der Straßenmeisterei Amstetten-
Nord), Gottfried Waser (Straßenmeisterei Amstetten-Nord). 
©NÖ STD

Die Arbeiten wurden mit Genehmigung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig Schleritzko durch 
die Straßenmeisterei Amstetten-Nord in Zusammenarbeit mit 
Baufirmen der Region ausgeführt.

Mit der Fertigstellung der Reihenhaus-
anlage in Öhling, Apfelweg konnten die 
Schlüssel für 12 Reihenhäuser ihren Be-
sitzer wechseln. 
Der Wohnbaugenossenschaftsträger 
Kirchberg am Wagram vertreten durch 
Herrn Peter Hirn, sowie Bürgermeisterin 
Michaela Hinterholzer hießen alle neu-
en Bewohner herzlich willkommen und 
nach einer kurzen Segnung durch Pater 
Michael gab es noch einen Umtrunk und 
Zeit sich kennen zu lernen.
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Fahrzeugsegnung
des neuen Mannschaftstransportfahrzeug der FF Mauer-Öhling

v. l. n. r.: Abschnittsfeuerwehrkommandant Stefan Üblacker, Bezirksfeuerwehrkommandant 
Rudolf Katzengruber, Ortsvorsteher Manuel Scherscher, Vizebürgermeister Martin Kattner, 
Feuerwehrkommandant-Stv. BI Helmut Ramsner, SB Andreas Halbmayr, Fahrzeugpatin Eve-
lin Grubbauer, Feuerwehrkurat P. Michael Prinz, Bürgermeisterin KR LAbg. Michaela Hinter-
holzer, Feuerwehrkommandant OBI Simon Leitner, EHBI Josef Gruber, V Christoph Schmidt, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant-Stv. Markus Nagelhofer

Der 1. Oktober 2022 war ein ereignisrei-
cher Tag in der Mauer-Öhlinger Feuer-
wehrgeschichte. Neben dem schon tra-
ditionellen Weinheurigen mit regionalen 
Schmankerln wurde das neue Mann-
schaftstransportfahrzeug mit Allradan-
trieb offiziell in den Dienst gestellt. 
Nach einjähriger Planungs- und Umset-
zungszeit wurde das individuell auf die 
Bedürfnisse der Feuerwehr Mauer-Öh-
ling gebaute Fahrzeug von Feuerwehrku-
rat Pater Michael Prinz gesegnet.

Im Jahr 2016 wurde zum ersten Mal über 
den Ankauf eines neuen MTFA beraten. 
Nachdem sich der Zustand des alten 
Fahrzeuges in den letzen Jahren mehr 
und mehr verschlechterte, fand man bei 
der Gemeinde unter Bürgermeisterin Mi-
chaela Hinterholzer ein offenes Ohr. Das 
Fahrgestell, ein MAN TGE wurde von der 
Firma Hütter angeschaffen. Der Fahr-
zeugaufbau wurde von der Firma ATOS 
aus Regau durchgeführt. 

Für Bürgermeisterin Michaela Hinterholzer ist es selbstverständ-
lich, die Florianis einer stark wachsenden Gemeinde zu unter-
stützen. Finanziert wurde das Fahrzeug mit Unterstützung des 
Landes und der Gemeinde Oed-Öhling sowie der Freiwilligen 
Feuerwehr. 

Bezirksfeuerwehrkommandant Rudolf Katzengruber betonte, 
dass die Einsätze immer mehr und herausfordernder werden. 
Deshalb ist es wichtig, moderne Fahrzeuge und Gerätschaften 
in den Dienst der Feuerwehren zu stellen.

Florianis der FF Mauer-Öhling bei der 
Helmübergabe durch Christoph Hinterholzer

Ein Danke von Seiten der Feuerwehr wur-
de an die regionalen Firmen und die Ge-
meindebürger ausgesprochen, ohne die-
se eine solche Investition nicht machbar 
wäre. Ein spezieller Dank gilt Christoph 
Hinterholzer, welcher in den letzten Jah-
ren die Kameradinnen und Kameraden in 
Mauer-Öhling mit neuen Feuerwehrhel-
men ausstattete.
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Mehr Bäume für Oed-Oehling
durch verschiedene Aktionen und Kampagnen

„Mehr Bäume für 
meine Gemeinde“ 
– so lautete das 
Motto der gemeinsamen Bonuspunkte 
Spendenaktion mit der EVN, bei der die 
Oed-Oehlingerinnen und Oed-Oehlinger 
ihre EVN Bonuspunkte spenden konnten.

Bei der Aktion konnte jeder EVN Kunde 
ganz einfach in Form von Bonuspunkten 
einen positiven Beitrag leisten. Insgesamt 
wurden auf diesem Weg 586,56 Euro er-
wirtschaftet. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit dieser 
Aktion unsere Gemeinde gemeinsam mit 
der EVN an unserer Seite ein bisschen 
grüner machen konnten. Die Bäume ver-
schönern nicht nur das Ortsbild, sondern 
tragen auch nachhaltig zu einer lebens-
werten Zukunft für unsere Kinder und En-
kelkinder bei“, zeigt sich Bürgermeisterin 
Michaela Hinterholzer begeistert.

Konkret wurden in der Gemeinde Oed-
Oehling 4 Apfelbäume erworben und  
passend zum Namen im Apfelweg ge-
pflanzt.

EVN Bonuspunkte 

Tree Run

Nach unserer erfolgreichen Teilnahme 
mit zahlreichen TeilnehmerInnen jeden 
Alters beim diesjährigen "Tree-Run" am 
26. März 2022 haben uns zuletzt 70 Bäu-
me für unsere Marktgemeinde erreicht.

weitere Bäume

In der neuen Siedlung in Öhling, (Apfel-
weg, Birnenweg, Sonnenstraße) kamen 
neue Bäume 

Am Friedhof in Öhling pflanzten unsere 
Bauhofmitarbeiter Schattenbäume und 
in Oed an der neu gestalteten B1 wurden 
in die vorbereitete Schwammstadt 18 
Stadtlinden gepflanzt. 

gfGR David Kalteis mit den Kids die beim Tree Run ihren ganz persönlichen Baum erlaufen 
haben.

Die Bäume wurden wie vereinbart mit 
den teilnehmenden Kindern in Öhling 
ganz persönlich gepflanzt.

Den Kids machte es sichtlich Spaß & wir 
freuen uns bereits auf den nächsten Tree-
Run und auf das weitere "fleißige Wach-
sen" der von den Kindern gepflanzten 
Bäume.

Bäume tragen aktiv zum 
Klimaschutz bei, da sie 
CO2 binden und somit den 
Ursachen des Klimawandels wie dem 
Treibhauseffekt entgegenwirken. Auf-
grund ihres großen Kronenvolumens 
und der immensen Blattmasse sind 
ausgewachsene Bäume wahre Sauer-
stoff-Kraftwerke: eine erwachsene Rot-
buche zB. produziert jährlich 4,6 Tonnen 
Sauerstoff und verarbeitet zugleich 6,3 
Tonnen CO2.
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140 (+1) Jahre Volksschule Oed &
Eröffnung des Kindergartens

Viele Bürger und Bürgerinnen kamen zur 
Eröffnung des Kindergartens und zum 
140-jährigen Jubiläum der Volksschule 
Oed.

Der Zubau für die dritte Kindergarten-
gruppe wurde nach einer Bauzeit von 
sechs Monaten fertiggestellt. Zudem 
wurde die gesamte Schule saniert, PV-
Anlagen installiert, die vorhandene Hei-
zung durch eine Pelletsheizung ersetzt 
und eine Fußbodenheizung verlegt.

Der Festakt begann mit dem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche Oed. Die Messe 
und die anschließende Segnung wurden 
von Pfarrer Shiju Augustine zelebriert.

Der Bürgermeister von Wallsee-Sindel-
burg, Johann Bachinger, ist durch den 
Kindergarten- und Schulverband aus 
dem Jahr 1972 mit Oed und Zeillern ver-
bunden. Er lobte die gegenseitige Unter-
stützung und meinte bezugnehmend 
auf die steigende Bevölkerungszahl mit 
leichter Ironie: „Wir freuen uns auf den 
nächsten Zubau und die Eröffnung der 
nächsten Kindergartengruppe.“ 

Oed-Öhlings Bürgermeisterin Michaela 
Hinterholzer ist selbst in Oed zur Volks-
schule gegangen und freut sich daher 
besonders über die Sanierung. „Es ist 
nicht einfach, den Schulbetrieb neben 
den baulichen Tätigkeiten weiterzufüh-
ren. Mein Dank geht an alle, die mitge-
holfen haben, den Schulbetrieb auch in 
dieser Zeit so gewissenhaft umzusetzen. 

Die Kindergarten- und Volksschulkinder 
untermalten den Festakt mit vielen liebe-
vollen musikalischen, theatralischen und 
tänzerischen Einlagen. Der Elternverein 
sorgte für die Verköstigung und die Mu-
sikkapelle Oed umrahmte den Festakt, 
mit abschließender Darbietung der Lan-
deshymne.

Am 2. Oktober wurden in Oed die Eröffnung des Kindergartens und das Jubiläum „140 Jahre Volksschule“ gefeiert.

am Foto vlnr.: VD Nina Rücklinger, Vzbgm. Martin Kattner, Bgm. Michaela Hinterholzer, Landes-
rätin Christiane Teschl-Hofmeister, Bgm. Johann Bachinger, Kindergartenleiterin Lisa Tatzber-
ger
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Kleinregion Ostarrichi-Mostland

Leerfläche-Impulsprogramm

Mitte Oktober durfte Christian Haberhau-
er seine BürgermeisterkollegInnen in 
Amstetten im Rathaussaal zu einer quar-
talsmäßigen Sitzung der Kleinregion Ost-
arrichi-Mostland einladen. In diesem rund 
zweistündige Abstimmungsgespräch 
diskutierten die BürgermeisterInnen und 
AmtsleiterInnen über aktuelle Themen - 
von der Entwicklung der Energiepreise, 
möglicher Einsparmaßnahmen und die 
damit zusammenhängenden Zuschüsse 
bis hin zur NÖ. Kinderbetreuungsoffensi-
ve. 
Zusätzlich konnte in der Sitzung ein ak-
tueller Stand zum derzeitig laufenden 
Kleinregionsprojekt „Leerflächeninitiati-
ve“ präsentiert werden. „Im Vordergrund 
dieses Projektes steht die aktive und 
unentgeltliche Hilfestellung für Eigen-
tümern leerstehender Gebäude oder 
brachliegender Flächen. Als Ergebnis des 
Prozesses kann eine geeignete Grund-
lage für Maßnahmen zur Reduktion der 
Leerstände bzw. Neunutzung von leer-
stehenden Objekten geschaffen werden. 
Darüber hinaus trägt die Initiative zur ak-
tiven Bewusstseinsbildung zum Thema 
Ortskernstärkung bei.“, so Stefan Lettner 
– Projektleiter und geschäftsführender 
Gesellschafter von CIMA. 

Weiters konnten zwei Maßnahmenum-
setzungen im Hinblick auf die „Familien-
freundlichen Kleinregion“ fixiert werden. 
Im Frühjahr 2023 sollen auf den Gemein-
dehomepages alle familienfreundlichen 

und sozialen Angebote der Kleinregion 
gesammelt abrufbar sein. Nebenher wer-
den derzeit einheitliche Schilder für alle 
Spielplätze in der Kleinregion bestellt. 
Die Kinderspielplätze in der Region sol-
len durch bewusstseinsbildende Maß-
nahmen nach und nach rauchfrei werden. 
Diese Beschilderung soll auf die Schäd-
lichkeit des Rauchens und auf die Vor-
bildwirkung von Erwachsenen hinweisen. 

„Die regelmäßigen Gespräche und Ab-
stimmungen auf Kleinregionsebene sind 
besonders in diesen schweren und unsi-
cheren Zeiten für uns BürgermeisterInnen 
essentiell.“, so Kleinregionssprecherin und 
Bürgermeisterin Michaela Hinterholzer. 

Foto (v.l.n.r.): Maria Kogler, Patrick Kreuzer, Rosemarie Demel, Michael Schuller, Sabine Dor-
ner-Leyerer, Johann Bachinger, Michaela Hinterholzer, Johann Weingartner, Christian Habe-
rhauer, Friedrich Pallinger, Maria Huemer (NÖ.Regional)
                                                                                                                       Copyright: Stadtgemeinde Amstetten

Neues Leben in alten Gemäuern – 
Nachnutzung statt Leerstand!
Die Existenz von attraktiven, belebten 
Orts- und Stadtkernen ist ein Stück Euro-
päische Lebenskultur, welche aus ver-
schiedenen Gründen zunehmend ins 
Wanken gerät. Vor allem die veränderten 
Lebens-, Mobilitäts- und Konsumge-
wohnheiten der Bevölkerung entziehen 
den Orts-/Stadtkernen Frequenz, Um-

satz und damit auch Angebot, was in 
weiterer Folge zu Leerständen und Ab-
wertungserscheinungen des öffentlichen 
Raumes führt („trading down Effekt“). Zu-
dem werden die vorhandenen Wohnpo-
tenziale im innerörtlichen Raum nur sel-
ten ausgeschöpft bzw. Siedlungsräume 
zu wenig nachverdichtet. 

Ausgehend von einer stärkeren Berück-
sichtigung von Natur- und Klimabelan-
gen geben die neuen ÖROK-Strategien 
klare Vorgaben für die Raumordnung. 
„Ortskernverdichtung anstatt Neuauswei-
sung“, „Flächensparen“ sowie „Reaktivie-
rung von Leerständen und Gebäudebra-
chen“ sind häufig gehörte Forderungen. 
Neue Vorgehensweisen und Instrumente 

Quartalsmäßige Sitzung
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sind gefragt, sowohl auf Gemeinde- als 
auch auf Regions-/Landes- und Bundes-
ebene.

Aus diesem Grund haben mehrere Ge-
meinden aus den Kleinregionen Ostar-
richi-Mostland und Donau-Ybbsfeld die 
Initiative „Leeflächen-Impulsprogramm“ 
ins Leben gerufen. Im Vordergrund steht 
dabei die aktive und unentgeltliche Hil-
festellung von Eigentümer:innen leer-
stehender Gebäuder oder brach liegen-
der Flächen. Als Ergebnis des Prozesses 
kann eine geeignete Grundlage für pro-
aktive Maßnahmen zur Reduktion der 
Leerstände bzw. Neunutzung von leer-
stehenden Objekten geschaffen werden. 

Darüber hinaus trägt die Initiative zur 
aktiven Bewusstseinsbildung zum The-
ma Ortskernstärkung bei und soll eine 
„Aufbruchstimmung“ bei privaten Invest-
ments auslösen.
Häufige Gründe für Leerstand sind Über-
alterung, Wegzug oder Vererbung an 
Personen, die nicht mehr in der Region 
sesshaft sind. Aber auch Geschäftsauf-
gaben bei Gewerbe-, Handels- und Gast-
ronomiebetrieben führen immer häufiger 
zu Leerständen, oft mitten im Ortszen-
trum. Die Verwertbarkeit dieser Immo-
bilien ist meistens schwierig, da keine 
Nachmieter gefunden werden, Ideen für 
Nutzungen fehlen, oder zu große Investi-
tionen zu tätigen wären.

Innenminister Gerhard Karner zu Besuch 
Bei einem Kurzbesuch in der Polizeiinspektion Oed konnte sich Innenminis-
ter Gerhard Karner über die aktuelle Sicherheitslage informieren

Bürgermeisterin Michaela Hinterholzer, 
konnte neben Innenminister Gerhard 
Karner auch die Bürgermeister der Ge-
meinden Aschbach- Bürgermeister DI 
Martin Schlöglhofer, Wallsee-Sindelburg 
- Bürgermeister Johann Bachinger, Zeil-
lern – Bürgermeister Friedrich Pallinger 
und Strengberg – Bürgermeister Johann 
Bruckner, begrüßen. 
Neben einer Standort-Besichtigung 
standen auch Gespräche über aktuel-
le Themen, Herausforderungen und die 
Sicherheitslage in der Region auf dem 
Programm. Landespolizeidirektor Franz 
Popp diskutierte ebenso mit den anwe-
senden Gemeindevertretern. 

Innenminister Karner zeigte sich beein-
druckt von den Leistungen der Beamtin-
nen und Beamten und dankte diesen für 
deren Einsatz, sowie Standort- und Um-
landgemeinden für Ihre Unterstützung 
bei gemeinsamen Projekten und die gute 
Zusammenarbeit.

am Foto vlnr.: Bgm. Martin Schlögelhofer, Kontrollinspektor Christoph Zechmeister, Bgm. Jo-
hann Bachinger, Revierinspektor Alexander Kamleitner, Bgm. Michaela Hinterholzer, Gruppen-
inspektor Markus Hagler, Innenminister Gerhard Karner, Kontrollinspektor Johann Prinz, Be-
zirksinspektor Hannes Richter, Bgm. Friedrich Pallinger, Revierinspektorin Katja Führer, Bgm. 
Johann Bruckner, Landespolizeidirektor Franz Popp Foto © BMI Karl Schober

Genau hier setzt das „Leerflächen-Im-
pulsprogramm“ an! Alle Hausbesitzer:in-
nen, die einen Gebäudeleerstand im 
Ortskern haben bzw. künftig erwarten, 
können bzw. sollen sich bei der Gemein-
de melden. Es wird versucht, eine rasche 
und unentgeltliche Hilfestellung für die 
künftige Wieder- bzw. Weiternutzung 
des Objektes zu geben.
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Landesausstellung 2026 
findet in Amstetten-Mauer statt 
Bekanntgabe der Standortentscheidung durch Landeshauptfrau Mikl-Leitner 

Die Niederösterreichische Landesaus-
stellung 2026 geht an den Bewerber 
Amstetten-Mauer mit 31 Gemeinden 
in der Leader-Region Moststraße. Die-
se Entscheidung hat Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner in einer gemein-
samen Pressekonferenz mit der Obfrau 
der Leader-Region LAbg. Michaela Hin-
terholzer, dem Amstettner Bürgermeis-
ter Christian Haberhauer sowie dem 
Schriftsteller und Leiter der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie im Landesklinikum 
Tulln, Paulus Hochgatterer, bekanntge-
geben. Das Thema der Landesausstel-
lung 2026 soll „Wunder Mensch. See-
lische Gesundheit im Wandel der Zeit“ 
lauten.

Die Landeshauptfrau sprach im Zuge 
der offiziellen Bekanntgabe des Ausstel-
lungsstandortes von einer „sehr guten 
Entscheidung“, für die es drei wesent-
liche Gründe gebe. Der erste Grund sei, 
dass es hier „ein historisches Gebäude 
zu revitalisieren und zu erhalten gibt“, so 
Mikl-Leitner. Mauer sei nicht nur ein Ort, 
wo seit 120 Jahren Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen behandelt würden, 
sondern auch ein Ort „mit den schönsten 
Jugendstil-Ensembles von ganz Mittel-
europa“, betonte die Landeshauptfrau 
dazu. Dieses Baujuwel, das sich im Ei-
gentum des Landes befinde, wolle man 
aufrechterhalten, versicherte sie, und 
erinnerte auch an die bereits erfolgte 
Sanierung und den Ausbau der Pflege-
Pavillons zum Bildungscampus, der vor 
kurzem eröffnet wurde. In Summe seien 
hier 17 Millionen Euro investiert worden, 
und es gebe jetzt auch Pläne für weite-
re Vorhaben wie etwa die Sanierung von 
therapeutischen Einrichtungen und des 
Verwaltungstraktes, die Sanierung der 
Außenbereiche und eine Gedenkstätte 
für die Opfer der NS-Medizinverbrechen 
als „wichtiges Zeichen der Erinnerungs-
kultur“. 

Zweiter Grund für die nun erfolgte Stand-
ortentscheidung sei, „weil wir uns hier 
einem wichtigen Thema am Puls der Zeit 
widmen“, führte die Landeshauptfrau 
weiter aus. Psychisch Kranke seien in der 

Geschichte immer 
wieder an den Rand 
der Gesellschaft ge-
drängt worden, man 
wolle hier einen Bei-
trag zur Aufklärung 
und zur Ent-Stig-
matisierung leisten, 
dankte sie vor allem 
auch Paulus Hoch-
gatterer, der sich 
hier mit seiner Ex-
pertise einbringen 
werde. Für die Aus-
e inandersetzung 
mit dem „Wunder 
Mensch“ werde man 
1.500 Quadratme-
ter an Ausstellungsfläche bereitstellen, 
denn Amstetten-Mauer sei „ein guter Ort, 
um dieses Thema anzusprechen“, zeigte 
sich Mikl-Leitner überzeugt.

Als dritten Grund nannte die Landes-
hauptfrau schließlich: „Diese Landes-
ausstellung wird von insgesamt 31 Ge-
meinden getragen, in denen in Summe 
110.000 Bürgerinnen und Bürger leben.“ 
Ziel sei es dabei auch, das Mostviertel 
als Gesundheitsregion zu stärken und zu 
etablieren.

Im Rückblick bezeichnete die Landes-
hauptfrau die NÖ Landesausstellungen 
als „eine Erfolgsgeschichte“. So seien 
in den vergangenen 60 Jahren über 40 
Landesausstellungen mit elf Millionen 
Besucherinnen und Besuchern ausge-
tragen worden. „Unsere Landesausstel-
lungen sind das größte Regionalentwick-
lungsprojekt bei uns in Niederösterreich, 
besondere Orte und Regionen unseres 
Landes werden dadurch noch attraktiver, 
sichtbarer und bekannter gemacht“, ver-
wies sie auf steigende Nächtigungszah-
len und wesentliche Effekte für Beschäf-
tigung und Wirtschaft. 

Michaela Hinterholzer, die Obfrau der 
Leader-Region Moststraße, sprach von 
einem „wunderschönen Tag für die Lea-
der-Region, für die Standortgemeinde 
Amstetten und für das Landesklinikum 

Mauer“. Man freue sich sehr über diese 
Entscheidung, weil man wisse, „dass von 
den Landesausstellungen in der Ver-
gangenheit viele positive Entwicklungen 
ausgegangen sind“, so Hinterholzer. Sie 
hob auch die großartigen Leistungen der 
rund 900 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Landesklinikum Mauer hervor. 

Der Amstettner Bürgermeister Christian 
Haberhauer betonte: „31 Bürgermeister 
stehen hinter dieser Bewerbung. Das ist 
ein starkes Zeichen für die Gemeinschaft, 
die wir haben.“ Die Stadt positioniere sich 
intensiv beim Thema Gesundheit, ver-
wies er auf die Landeskliniken in Am-
stetten und Mauer, auf den Spatenstich 
für das neue Primärversorgungszentrum 
oder auch auf den neuen Verein „Freunde 
des Landesklinikums“. 
Er sei autobiographisch eng mit dem 
Mostviertel verbunden, und deshalb brin-
ge er sich gerne hier ein, betonte Primar 
Paulus Hochgatterer in seiner Stellung-
nahme. Eine Landesausstellung neben 
dem Vollbetrieb eines Klinikums statt-
finden zu lassen, sei „mutig“, meinte er: 
„Aber ich bin nicht skeptisch, sondern ich 
gratuliere zu diesem Mut“. Die Ausstel-
lung sei „eine Chance, die Entwicklung 
der Psychiatrie von der Verwahrung zur 
Behandlung für eine breite Öffentlichkeit 
darzustellen“, zeigte er sich überzeugt.

Die Landesausstellung 2026 wird in Amstetten-Mauer stattfinden. vlnr.: 
Primar Paulus Hochgatterer, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 
LAbg. Michaela Hinterholzer und Bürgermeister Christian Haberhauer.

Presseinformation: Amt der NÖ Landesregierung
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Moststraße - Prämierungsgala
ausgezeichnete Betriebe an der Moststraße

Die LEADER-Region Tourismusverband Moststraße schickte heuer anonyme Tester, sogenannte Mystery Guests, in ihre 100 Mit-
gliedsbetriebe. Die besten drei Betriebe mit der höchsten Bewertung pro Kategorie wurden im Zuge einer Prämierungsgala im 
Festsaal des Landesklinikums Mauer ausgezeichnet.

Im Jahr 2022 wurden in allen 100 Most-
straße-Mitgliedsbetrieben Mystery Guest 
Tests durchgeführt. Das Ziel der Most-
straße ist es, auch zukünftig, die hohen 
Qualitätsstandards der Betriebe zu hal-
ten und durch direktes Kundenfeedback 
Verbesserungspotentiale zu erkennen. 
Durchgeführt wurden die Mystery Guest 
Testungen von der Firma „Whitebox 
GmbH – Agentur für Mystery Shopping, 
Online-Marktforschung und Kundenbe-
fragungen.“

Büroleiterin Mag. Nicole Wagner, Senior 
Consultant bei Whitebox, erklärt: “Zuerst 
stimmen wir die Kriterien mit unserem 
Auftraggeber ab. Danach erarbeiten wir 
ein Szenario für unsere Mystery Guest 
Tester und schicken sie nach einem aus-
führlichen Briefing zu den Betrieben ins 
Feld.“ Die Firma Whitebox wählt ihre Tes-
ter:innen dabei aus einem Pool von über 
12.000 Mystery Guest Personen aus, die 
Erfahrung im jeweiligen Einsatzbereich 
haben. So wird die Qualität und Unab-
hängigkeit der Ergebnisse sichergestellt.
Getestet wurde in insgesamt sechs Ka-
tegorien: Ab Hof, Heuriger, Hotel, Urlaub 
am Bauernhof, Gasthaus/Gasthof/Res-
taurant und Ausflugsziel. Die Ergebnisse 
wurden im Zuge einer Prämierungsgala 
im Festsaal des Landesklinikums Mauer 
präsentiert. Dabei wurden die besten drei 
Betriebe mit der höchsten Bewertung 
pro Kategorie gekürt (siehe Kasten)

„Ich bin unglaublich begeistert über die 
hohe Qualität und Auszeichnung unserer 
Mitgliedsbetriebe. Man sagt ‚Wer aufhört, 
besser zu werden, hat aufgehört, gut zu 
sein‘. In diesem Sinne bin ich überzeugt, 
dass wir weiterhin auf Qualität an der 
Moststraße setzen können und gratulie-
re allen 19 Betrieben zur Auszeichnung“, 
sagt Obfrau Michaela Hinterholzer über 
den würdigen Rahmen des Galaabends 
im Festsaal des Landesklinikums Mauer.
Die Prämierungen waren aber nicht der 
einzige Grund zum Feiern an diesem 
Abend. Im Zuge der Prämierungsgala 
wurde nicht nur das Bestehen der 30-jäh-
rigen Original Mostflasche gewürdigt und 

• Ab Hof*
o Reikersdorfer Spezialitäten, Neuhofen/Ybbs - Familie Reikersdorfer
o Biohofladen Deinhofer, Amstetten - Familie Deinhofer
o Mostheuriger & Hofladen Hauer, Ardagger/Stift - Familie Hauer
o Seppelbauer‘s Obstparadies, Amstetten - Familie Datzberger
• Heuriger
o Genussbauernhof Distelberger, Amstetten – Christine Pfligl / Toni Distelberger
o Mostheuriger Hansbauer, Haag - Hans Hiebl
o Mostheuriger z’Gridling, Weistrach - Familie Sturm
• Hotel
o Stadthotel Gürtler, Amstetten - Familie Dappers
o Landhotel Gafringwirt, Euratsfeld - Familie Hochholzer
o Relax Resort Kothmühle, Neuhofen/Ybbs - Elisabeth Scheiblauer
• Urlaub am Bauernhof
o Dorferhof Kronsteiner, Weistrach - Familie Kronsteiner
o Mayrhof Anna und Karl Mayrhofer, Haag - Familie Mayrhofer
o Lindenhof, Haag - Familie Forstmayr
• Gasthaus/Gasthof/Restaurant
o Gasthaus Maderthaner-Schafelner, Weistrach - Familie Maderthaner
o Gasthof Alpenblick, Ardagger - Werner Grünberger
o Landgasthof Bachlerhof, Kematen - Familie Bachler
• Ausflugsziel
o MostBirnHaus, Ardagger/Stift - Michaela Schmutz (100 %)
o Mostelleria – Destillerie Farthofer, Oed-Öhling - Familie Farthofer
o Stift Seitenstetten, Seitenstetten - Sabine Fallmann, Pater Benedikt Resch

der neue Jungmost 2022 präsentiert, 
sondern auch der Zuschlag des Standor-
tes für die Niederösterreichische Landes-

ausstellung 2026 für das Landesklinikum 
Mauer in Amstetten gefeiert.

am Bild: Mostkönigin Sigrid I., Doris und Josef Farthofer - Mostelleria, Bgm. Michaela Hinter-
holzer - Gratulation zum 2 Platz in der Kategorie Ausflugsziel  Foto/Text©Moststraße 
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Schnupperticket
Gemeinde Oed-Oehling

Diese Aktion wird vom Mobilitätsmanagement Mostviertel der NÖ.Regional, der Marktgemeinde Oed-Oehling und klimaaktiv mobil unterstützt.

checken?
Bus & Bahn

 Schnupperticket
Kein Problem mit dem

Einfach bei der Gemeinde ausborgen!
Wer kann sich das Ticket ausborgen?
Alle BürgerInnen mit Haupt- und Nebenwohnsitz der Marktgemeinde Oed-Oehling

Wohin kann ich mit dem Ticket fahren?
Das VOR KlimaTicket Metropolregion gilt in ganz Niederösterreich, Wien & Burgenland

Wie komme ich zu dem Schnupperticket?
Nach der Reservierung online (www.schnupperticket.at) oder persönlich am Gemeindeamt
können die Tickets von allen in Oed-Oehling gemeldeten Personen für bis zu zwei aufeinander 
folgende Tage (Wochenende gilt als ein Tag) gratis ausgeliehen werden.

JAHRESKARTE

Metropol egion
WIEN + NÖ + BGLD

Gültig: 01. .2022 - 3 .0 .2023
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Betriebe stellen sich vor: 
OSTEOPATHIE & PHYSIOTHERAPIE 
PHILIPP GRABENSCHWEIGER, BSc D.O. 

Liebe BewohnerInnen der Gemeinde Oed-Oehling! 
Voller Freude möchte ich Ihnen mitteilen, dass ich in meiner 
Wohngemeinde eine Praxis für Osteopathie und Physiotherapie 
eröffnet habe. Umso mehr freut es mich, dass ich hier meinen 
Werdegang und meine Profession vorstellen darf. Meine 
Leidenschaft zum menschlichen Körper entfachte bei mir schon 
als Jugendlicher. Nach der Matura im BRG Amstetten belegte ich 
2013 an der Fachhochschule Salzburg einen Studienplatz für die 
Physiotherapie, das Studium habe ich 2016 abgeschlossen. 
Lernen konnte ich in dieser Ausbildung Vieles, aber ich wollte 
mehr. Inspiriert durch mehrere Lehrkräfte wurde ich auf die 
Osteopathie aufmerksam. 
Nach einem Jahr begann ich also mit dem fünfjährigen 
Diplomstudium der Osteopathie an der Internationalen 
Akademie für Osteopathie in Wien, das ich im Oktober dieses Jahres abgeschlossen habe. 
Zwischendrin konnte ich in einem Therapiezentrum und zwei Krankenhäusern wertvollste 
Erfahrungen sammeln. Außerdem betreute ich die Kampfmannschaft des SKU Ertl Glas 
Amstetten im Rahmen der 2. Bundesliga von 2019 bis 2022. Im Jänner 2019 habe ich den 
Schritt in die Selbstständigkeit gewagt. 

Was ist Osteopathie? 
Die Osteopathie umfasst grundsätzlich drei Säulen: die parietale (Bewegungsapparat), die 
viszerale (innere Organe) und die kranio-sakrale (Kopf bis Kreuzbein) Säule. Diese Säulen 
sollen miteinander und untereinander gut in unserem Organismus funktionieren. Ist eine 
dieser Säulen nicht intakt, können Probleme entstehen. Die Osteopathie versucht mit einem 
ganzheitlichen Ansatz und manuellen Techniken, diese Blockaden und Restriktionen zu lösen. 

Welche Beschwerdebilder behandelt die Osteopathie? 
Das Behandlungsspektrum der Osteopathie ist vielfältig. Einige Beispiele sind akute und 
chronische Probleme am Bewegungsapparat, Schwindel, Tinnitus, Kopfschmerzen, 
Verdauungsstörungen, aber auch gynäkologische Beschwerden, chronische Harnwegsinfekte 
oder postoperative Nachbehandlungen. Natürlich eignet sich die Osteopathie auch ideal 
zur Betreuung von SportlerInnen im Hobby- und Profisport. 

Wo und wie erreichen Sie mich? 
Philipp Grabenschweiger, BSc D.O. 
Marktstraße 34/1 
3312 Oed 
+43660/54 52 744
philipp.grabenschweiger@gmx.at

Sehr gerne können Sie mich für Fragen und Terminvereinbarungen telefonisch kontaktieren. 
Ich freue mich auf Sie! 
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Die Landesregierung hat 
beschlossen, sozial be-
dürftigen NÖ Landes-
bürgerInnen für die Heiz-
periode 2022/2023 einen 

einmaligen Heizkostenzuschuss in der 
Höhe von € 150,00 zu gewähren
Voraussetzungen:
• Österreichische Staatsbürgerschaft 
oder die eines EWR-Mitgliedstaates so-
wie deren Familienangehörige und an-
erkannten Flüchtlingen
• Hauptwohnsitz in NÖ
• monatliche Brutto-Einkünfte, die den 
jeweiligen Aus- gleichszulagenrichtsatz 
gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten
Von der Förderung ausgenommen sind:
• Personen, die keinen eigenen Haushalt führen
• Personen, die die bedarfsorientierte
Mindestsicherung beziehen
• Personen, die in Heimen auf Kosten ei-
nes Sozialhilfeträgers untergebracht sind
• Personen, die keinen eigenen Heiz-
aufwand haben, weil sie einen privat-
rechtlichen Anspruch auf Beheizung der 
Wohnung bzw. Beistellung von Brenn-
material besitzen (Ausgedinge, Pachtver-
träge, Deputate usw.) und diese Leistung 
auch tatsächlich erhalten 
• alle sonstigen Personen, die keinen ei-
genen Aufwand für Heizkosten haben
Berechnung der Einkünfte:
• Bruttogrenze für die monatlichen Ein-
künfte ist der jeweils gültige Richtsatz für 

Aus der Gemeinde | Amtliches | Bürgerservice

Heizkostenzuschuss 

Neue Mitarbeiterin 

Fundstücke

die Ausgleichszulage gemäß § 293 ASVG, 
der ab 1. Jänner 2022 für Alleinstehende 
€ 1.030,49, für Ehepaare und Lebens-
gemeinschaften € 1.625,71 zuzüglich für 
jedes Kind € 159,00 und für jeden weite-
ren Erwachsenen im Haushalt € 595,22 
beträgt. Da BezieherInnen von Kinderbe-
treuungsgeld und von AMS-Leistungen 
(Arbeitslosengeld und Notstandshilfe) 
pro Jahr statt 14 nur 12 Bezüge erhalten, 
gelten für diesen Personenkreis im Sin-
ne der Gleichbehandlung die folgenden 
Richtsätze:
Alleinstehende € 1.202,24, Ehepaare und 
Lebensgemeinschaften € 1.896,66 zu-
züglich für jedes Kind € 185,49 und für je-
den weiteren Erwachsenen um € 694,42.
• Leben mehrere Personen in einem 
Haushalt, so sind für die Berechnung des 
Haushaltseinkommens die Einkünfte al-
ler in einem Haushalt lebenden Personen 
zusammenzurechnen (z.B. Ehegatten, 
Lebensgefährten, Kinder, Enkelkinder, 
Großeltern, alle sonstigen Mitbewohn-
erInnen). Die Richtsatzerhöhung für Kin-
der ist solange zu berücksichtigen, als für 
das betreffende Kind Familienbeihilfe be-
zogen wird.
• Für die Berechnung der Einkünfte aus 
der Land- und Forstwirtschaft sind als-
monatliche Einkünfte 4,16 % laut letztem 
Einheitswertbescheid heranzuziehen.
• Bei Pacht und Miete sind die Einkünfte 
des letzten Jahres durch 14 zu dividieren, 
um die monatlichen Einkünfte zu erhalten.
• Bei Selbständigen sind die jährlichen 
Einkünfte des letzten Einkommenssteu-
erbescheides durch 14 zu dividieren, um 
die monatlichen Einkünfte zu erhalten.
• Erhalten AntragstellerInnen nur 12-mal-
jährlich Einkünfte, wie z. B. BezieherInnen 
von Leistungen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz oder von Kinder-
betreuungsgeld, so ist der Ausgleichs-
zulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG für 
diese Personen mit dem Faktor 1,166 zu 
multiplizieren, um sie mit jenen gleich-
zustellen, die 14-mal jährliche Einkünfte 
beziehen. 
Anrechenfreie Einkünfte:
• Familienbeihilfen, Schüler- oder Studi-
enbeihilfen, Stipendien
• Kinderzuschüsse nach den Sozialversi-
cherungsgesetzen
• Ausgedingsleistungen, außer Brennma-

Seit November diesen Jahres unterstützt 
Frau Claudia Gavris das Team am Bau-
hof. Wir wünschen Ihr viel Freude bei den 
Arbeiten in der Gemeinde.

Das Gemeindeamt Oed-Oehling ist
Fundabgabestelle/Fundamt.

Gefunden wurde 
Gartenhake
Lesebrille

2 Autoschlüssel
1 Haustürschlüssel mit Anhänger

Schuhschachtel mit Schuhe

Fundgegenstände werden am Gemein-
deamt 1 Jahr lang aufbewahrt und kön-
nen zu den Amtszeiten von den Verlust-
trägern abgeholt werden.

terial und Wohnraumbeheizung
• Einkünfte wegen der besonderen kör-
perlichen Verfassung des Antragstellers 
(Pflegegeld, Blindenbeihilfe usw.)
• Lehrlingsentschädigungen, Kilometer-
geld, Reisegebühren, Taggelder für Prä-
senzdiener und Zivildiener
• NÖ Wohnbeihilfen und NÖ Wohnzu-
schüsse
• Kriegsopfer- und Versehrtenrenten
Antragstellung:
• Antragsformulare sind beim Amt der 
NÖ Landesregierung (Abteilung Soziales 
und Generationsförderung, GS5), bei den 
NÖ Bezirkshauptmannschaften und Ma-
gistraten und den NÖ Gemeindeämtern 
sowie im Internet unter www. noe.gv.at/
heizkostenzuschuss erhältlich.
• Der Antrag kann noch bis spätestens 
30. März 2023 samt den erforderlichen 
Nachweisen bei der Gemeinde gestellt 
werden.
Nachweise:
• Bei der Antragstellung ist die Höhe der 
Einkünfte durch geeignete Unterlagen, 
die eine Berechnung gemäß Punkt 4. er-
möglichen, nachzuweisen.
• WICHTIG: Bitte E-card mitnehmen!
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Eingeschrieben werden können alle Kin-
der mit Hauptwohnsitz in Oed-Oehling, 
die im Laufe des Kindergartenjahres 
2023/24 mindestens 2,5 Jahre alt wer-
den, auch wenn der Einstieg erst wäh-
rend des laufenden Kindergartenjahres 
geplant ist! 

Die Aufnahme richtet sich nicht nach dem Einlangen der Einschreibung sondern nach 
dem Alter der Kinder. Die Einschreibung stellt keine Verpflichtung zur Aufnahme dar, 
sondern dient zur Datenaufnahme. Danach werden nach Maßgabe vorhandener Ka-
pazitäten in Absprache mit den Kindergartenleiterinnen die Plätze vergeben und die 
Eltern per Email (unbedingt eine korrekte Email-Adresse am Anmeldebogen angeben) 
zum Erstgespräch (Öhling) bzw. Infonachmittag (Oed) in den Kindergarten eingeladen. 

Auch jene Kinder, die im Laufe des Jahres einsteigen wollen, müssen ebenfalls zu 
nebenstehendem Termin schon angemeldet werden. Spätere Anmeldungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden, wenn die verfügbaren Plätze bereits vergeben sind. 

Die Einschreibung findet an folgenden Tagen am Gemeindeamt Öhling statt:

MO, 14. Februar 2023, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

DI, 15. Februar 2023, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

MO, 21. Februar 2023, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Die Anmeldung ist reine Formsache, die Anwesenheit des Kindes ist nicht erforderlich.
Bitte mitbringen: Geburtsurkunde + Bankdaten (der Abschluss eines Sepa Lastschrift-
Mandates für den Kindergartenbeitrag ist verpflichtend)

Bei Fragen zum Kindergarten wenden Sie sich gerne direkt an den Kindergarten:
Oed: lkg-oed@oed-oehling.gv.at oder 0660/71 01 879
Öhling: lkg-oehling@oed-oehling.gv.at oder 07475/56750

Bei Fragen zur Einschreibung wenden Sie sich gerne an das Gemeindeamt: 
07475/533 40 401, Ansprechperson Carina Seibezeder

Reisepässe

Winterdienst

§ 93 Abs. 1 STVO Pflichten der Anrainer

Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten, land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öf-
fentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verun-
reinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand in der Breite 
von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 

Wer einen Reise-
pass beantragen 
möchte, wird um 
Terminvereinbarung 
ersucht um die Wartezeit so gering wie 
möglich zu halten.

Voraussetzung:
• Hautpwohnistz in Oed-Oehling
• persönliche Anwesenheit - auch bei 
 Kindern

Bitte erkundigen Sie sich telefonisch wel-
che Unterlagen für den Antrag mitzubrin-
gen sind!

Notpässe bzw. Express-Pässe können 
nur bei einer Passbehörde (Bezirks-
hauptmannschaft/Magistrat) bean-
tragt werden.

Die Reisepässe werden nach Fertig-
stellung mittels RSB-Brief per Post nach 
Hause zugestellt. Je nach Andrang kann 
das bis zu 2 Wochen dauern.

Kindergarteneinschreibung 2023/2024

AES – Wie lernen Erwach-
sene?

Über 30 Länder nehmen an der inter-
nationalen AES-Erhebung teil, in Öster-
reich startet AES im Oktober 2022. AES 
steht für Adult Education Survey und wird 
vom Statistischen Amt der Europäischen 
Union (EUROSTAT) organisiert, für die na-
tionale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich. 

Worum geht es beim AES?
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens 
viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns 
interessiert: Haben die Menschen Öster-
reich im letzten Jahr etwas Neues ge-
lernt? Das kann beruflich oder privat ge-
wesen sein. Dabei ist es egal, ob das über 
eine App am Handy, in einem Kurs vor Ort 
oder online, mit einem Online-Video oder 
im Freundeskreis war. Die AES-Erhebung 
erfasst diese Bildungsaktivitäten und lie-
fert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme 
sind keine besonderen Kenntnisse oder 
Fähigkeiten notwendig.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/aes
aes@statistik.gv.at

Wenn Sie dieser Verpflichtung nicht 
nachkommen können, kann die Arbeit 
der Maschinenring (Partner der Gemein-
de Oed–Oehling) für Sie übernehmen. 

Bei Interesse an einem Angebot für den 
Winter 2022/23 melden Sie sich bitte 
rasch beim Maschinenring Mostviertel West 
Kontakt: 
Herbert Gruber Kundenbetreuer 
MR Service MR Region Amstetten GmbH 
Heide 9, 3361 Aschbach 
T: 05906031620 
H: 0664/8242398 
E: herbert.gruber@maschinenring.at

Foto©Pixabay
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NÖ Jugend-Partnergemeinde
Zertifizierung für 2022 - 2024

Jede zweite Gemeinde in Niederösterreich ist höchst engagiert und interessiert an umfassender Jugendbeteiligung. 287 Ge-
meinden stehen ab sofort im Zeichen aktiver Jugend-Partnerschaft.

Die Rekordzahl erfreut Jugend-Landes-
rätin Christiane Teschl-Hofmeister: „Ei-
gentlich überrascht es mich aber nicht, 
denn was unsere Gemeinden für junge 
Menschen leisten, erlebe ich Tag für Tag 
im ganzen Land. Ich sehe großes Enga-
gement und umfangreiche Angebote 
– für und vor allem gemeinsam mit der 
Jugend. Daher die logische Konsequenz: 
287 - so viele Gemeinden wie noch nie - 
werden in den kommenden Jahren den 
Titel NÖ Jugend-Partnergemeinde tra-
gen!“

„Eine Steigerung um mehr als 20% – das 
ist beachtlich. Und es geht auch in Zu-
kunft weiter. 86 Gemeinden haben sich 
erstmals um den Titel NÖ Jugend-Part-
nergemeinde beworben. Es steckt also 
viel Potential in der kommunalen Ju-
gendarbeit, auch in der Zukunft“.

Die Zertifizierung als „NÖ Jugend-Part-
nergemeinde" ist für die Gemeinde ein 
besonderes Qualitätszeichen, das Ju-
gendarbeit mit hoher Qualität und um-
fangreichem Angebot aufzeigt. Der 
Bogen der Kriterien für eine Jugend-Part-
nergemeinde spannt sich von der aktiven 
Mitbeteiligung junger Menschen in der 
Gemeinde, dem Raumangebot für die 
Jugend bis hin zu Jobinitiativen, persön-
lichen Zukunftsperspektiven und einem 
attraktiven Freizeitangebot.
Vom innovativen Jugend-Fun-Court über 
den gemütlichen Jugendtreff für die Frei-
zeit bis zum kreativen Projekt im Bereich 
Politischer Bildung oder Gesundheitsför-
derung reicht dabei das Spektrum.
Die Zertifizierung ist von 2022 bis 2024 
gültig und wurde im Rahmen einer Fest-
veranstaltung am 14. Oktober 2022 in der 
Messe Tulln vergeben. Dabei präsentier-
ten sich auch Jugendorganisationen aus 
Niederösterreich auf der Bühne. 

gfGr Mathias Hahn, Landesrätin Mag. Christiane Teschl-Hofmeister, gfGR David Kalteis, GR Si-
mon Leitner   Text/Foto©noe.gv.at

Das musikalische Highlight bot der nie-
derösterreichische STARMANIA Finalist 
Sebastian Holzer mit seiner Band.

Mit der Aktion NÖ Jugend-Partnerge-
meinde ist gewährleistet, dass Jugendar-
beit keine einmalige, sondern eine lang-
fristige Investition in die Zukunft einer 
Gemeinde und ihrer Jugend ist. Darüber 
hinaus ist die Zertifizierung ein starkes 
Zeichen der Jugendpolitik des Landes 
Niederösterreich, das als einziges Bun-
desland Jugendgemeinderätinnen und-
Jugendgemeinderäte in allen Gemein-
den gesetzlich verankert hat.

„Unsere Jugendgemeinderätinnen und 
Jugendgemeinderäte sind häufig die 
Drehscheibe für gute Ideen. Sie gestalten 
ihre Gemeinde engagiert, aktiv und sehr 
attraktiv. Ein Dank gebührt auch den Bür-
germeisterinnen und Bürgermeistern für 
ihren großen Einsatz für die Jugend. Mit-
ihnen, dem NÖ Gemeindebund und dem 

NÖ GemeindevertreterInnenverband und 
vor allem auch mit unseren großartigen 
Jugendorganisationen und der Offenen 
Jugendarbeit, haben wir starke Partner 
für die jungen Menschen in unseren Ge-
meinden“, freut sich Teschl-Hofmeister 
über hervorragende Projekte und Initiati-
ven im ganzen Land. 

Landesrätin Teschl-Hofmeister möchte 
in Zukunft aber auch noch mehr EU-Gel-
der für kommunale Jugendprojekte ab-
holen: “Ich war gerade erst vor zwei Wo-
chen in Brüssel und ich sehe viele neue 
Möglichkeiten, um mehr ERASMUS+ und 
ESK Projektmittel in die niederösterrei-
chischen Gemeinden zu bringen. Die 
Europäische Union hat ihr Budget für 
den Jugendbereich bis 2027 enorm auf-
gestockt. Diese Gelder müssen vor allem 
auf kommunaler Ebene ankommen. Die 
Jugend:info NÖ steht dabei mit einem 
einsatzfreudigen Team als Regionalstelle 
zur Verfügung.“
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Gesunde Gemeinde
Traditioneller Kinderartikel-& Spielzeugflohmarkt

Neue „Tut gut!“-Medikation gegen Bewegungsmangel

Am Samstag, den 22. Oktober, fand der 
inzwischen traditionelle Kinderartikel- & 
Spielzeugflohmarkt im Sturmhof Oed 
statt. Von 9 bis 12 Uhr wurden unzähli-
ge Produkte von Rollern, Spielgeräten, 
Bücher über Kleidung bis zu Babyartikel 
zum Verkauf angeboten.

Der Flohmarkt wurde vom Team Gesun-
de Gemeinde Oed-Oehling organisiert 
und dabei der karitative Zweck in den 
Vordergrund gestellt. Als zertifizierte fa-
milienfreundliche & unicef-kinderfreund-
liche Gemeinde wird mit dem Reinerlös 
in diesem Jahr die Teilnahme am Kinder-
hilfelauf und die Ausstattung zum neuen 
Angebot einer Spielegruppe für 1-3 – 
Jährige mitfinanziert.

Die Überlegungen bezüglich des Früh-
jahrtermins rund um den Kinderartikel- & 
Spielzeugflohmarkt laufen bereits und 
das Team der Gesunden Gemeinde Oed-
Oehling freut sich auch künftig zahlreiche 
BesucherInnen dazu in unserer Marktge-
meinde willkommen heißen zu dürfen.

LH Mikl-Leitner/LR Eichtinger: „Mit dem 
Bewegungsergänzungsmittel ‚Aktivität+‘ 
gezielt am eigenen Lebensstil und dem 
Wohlfühlfaktor arbeiten. Jetzt auf noe-
tutgut.at/infomaterial bestellen und 
sofort einsetzen.“

Im Zuge des aktuellen Bewegungs-
schwerpunkts bietet „Tut gut!“, die Ge-
sundheitsvorsorge des Landes Nieder-
österreich, ein innovatives Angebot für 
den Alltag an. In Form einer Medikamen-
tenschachtel enthält „Aktivität+“ insge-
samt 

41 Karten, die dabei unterstützen, mit-
tels kleinen Aktivitätsportionen Bewe-
gung ins eigene Leben zu bringen. Und 
das kostenfrei, rezeptfrei und nebenwir-
kungsfrei – mit Ausnahme eines mögli-
chen Muskelkaters.

„Mehr Bewegung ist neben der menta-
len Gesundheit und einer ausgewogenen 
Ernährung eine der wichtigsten Säulen 
für einen gesunden Lebensstil“, betonen 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
und Landesrat Martin Eichtinger. Alexan-
dra Pernsteiner-Kappl, Geschäftsführerin 
der „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge, er-
gänzt: „Der sogenannte innere Schweine-
hund ist oft stärker als die eigenen Vor-
sätze. Daher braucht es sichtbare Marker 
für den Alltag, die uns die Bewegungs-
notwendigkeit vor Augen führen und 
schmackhaft machen.“

Die wohldosierten und aktivierenden Kar-
ten von „Aktivität+“ sind in mehrere Kate-

gorien unterteilt. Von Basisinformationen 
und Anregungen für den Alltag über Mo-
tivationskarten reicht das Angebot bis hin 
zu Übungen für den Ausgleich im Büro 
oder Ausdauer-, Kraft- und Gleichge-
wichtstraining. 

Webinare, Online-Vorträge und mehr

Die Website noetutgut.at/bewegung ist 
das wichtigste Schaufenster des aktuel-
len „Tut gut!“-Schwerpunkts. Dort finden 
sich auch alle Termine der Webinare und 
des „Mittwoch.Mittag.Be-
wegungssnacks“, Video-
Inputs von Expertinnen 
und Experten sowie 
zahlreiche Broschüren, 
die kostenfrei zu be-
stellen oder herunter-
zuladen sind.
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Volksschule Öhling
Dedektive unterwegs und Gesunde Jause

Volksschule Oed
Märchen, Kürbis und Kartoffel 

Märchen vielfältig erfahren
In der Woche vom 17.-21. Oktober fand unsere Lesewoche zum 
Thema „Märchen“ statt. Die märchenhaft geschmückte Büche-
rei mit zahlreichen Stationen lud zum Lesen und Vertiefen der 
Märchen ein. Besonders beliebt war das „Lesekino“ am Mitt-
woch. Abschluss dieser Woche bildete die Theaterfahrt nach 
Blindenmarkt zur Aufführung „Emil und die Detektive“.

Kürbistag der 2./3. Klasse
Perfekte Einstimmung auf die Herbstferien stellte der Kürbistag 
am Dienstag, 25. Oktober da. Die Kinder beschäftigten sich ei-

nen ganzen Vormittag intensiv mit dem oran-
gen Gemüse. Gemeinsam wurde eine Kürbissuppe gekocht, 
Kürbisse wurden gebastelt und im Stationenbetrieb konnten die 
Kinder Lese-und Rechengeschichten zum Thema lösen. 

Projekt „Kartoffel“ 
Am 21. Oktober nahm die 1.Klasse der Volksschule Oed an einem 
Workshop zum Thema „Kartoffel“ teil. In Stationen erfuhren die 
Schüler/innen Wissenswertes über diese wichtige Knolle. Das 
Team der Volksschule Oed bedankt sich sehr herzlich für die 
Organisation und das Engagement der Bäuerinnen Oed-Öhling, 
die den Workshop so toll gestalteten.

Detektive in der Volksschule
In der Lesewoche waren bei uns in der 
Volksschule die Detektive unterwegs und 
lösten so manch` kniffeligen Fall.
Alle Schüler:innen erhielten einen Detek-

tivausweis und durf-
ten damit an span-
nenden Lesungen 
in verschiedenen 
Klassen teilnehmen. 
Zum Abschluss 
musste eine Schatz-
kiste gefunden 
werden, in der sich 
Eintrittskarten für 
das Theater „Emil 
und die Detektive“ 
in Blindenmarkt be-
fanden.

Gesunde Jause in der Pause
In Kooperation mit dem Naturkostladen: 
Naturverkostung Kematen/Ybbs wird 
unseren Volksschulkindern jeden Montag 

eine gesunde Bio-Jause angeboten. Dazu 
Schulleiterin Nina Rücklinger: „Unser Ziel 
ist es, Kindern einen guten Zugang zu ge-
sunder Ernährung zu ermöglichen.
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Kindergarten Oed
Laternenfest

Kindergarten Öhling
Viel los im Herbst!

Die Feuerwehr im Kindergarten
Ende September fand im Kindergarten eine Brandschutzübung 
statt. Der Feuerwehrobmann Simon Leitner und sein Team er-
zählten den Kindern Wissenswertes von der Feuerwehr. 

Dieses Jahr war die Vorfreude auf das 
Laternenfest besonders groß, denn es 
konnte nach so langer Zeit wieder mit 
den Eltern gemeinsam gefeiert werden.

Nach einem Laternenumzug des Kinder-
gartens, durften die Kinder in der Kirche 
die geübten Laternenfestlieder vorsin-
gen und die Geschichte des Heiligen 
Martins ausspielen mit allen Familienmit-
gliedern im Publikum. Ein ganz beson-
ders aufregender Tag für die Kinder.
Zum Abschluss wurden noch selbstge-
backene Briochegänse geteilt und der 
warme Kinderpunsch genossen.

Ein gemütlicher Ausklang für ein span-
nendes Fest.

Ein neuer Baum schmückt unseren Kin-
dergarten! 
Ein herzliches Dankeschön der Sparkas-
se Amstetten für die Spende.

Laternenfest im Kindergarten 2022
Wenn das Fest St. Martin kommt zie-
hen die Kindergartenkinder mit ihren 
selbst gebastelten Laternen aus.  

Nach der gelunge-
nen Übung, konnte 
das Feuerwehrauto 
begutachtet wer-
den! Danke an das 
Team der Feuer-
wehr, die Kinder 
fanden großen Ge-
fallen daran.
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Kinder-Tagesbetreuung
Neue Kuschelecke und Laternenfest

Einstimmung auf den Advent
Am 25.11.2022 durften die Kinder der 
Spielwiese gemeinsam mit einem Eltern-
teil in die Einrichtung kommen, um mit-
einander einen gemütlichen „Adventvor-

NÖs Senioren Ortsgruppe Oed-Oehling 
Ausflüge

Wanderung Tut-gut-Weg Oed
Etwa 20 Senioren erwanderten den Tut-gut-Weg in Oed. Be-
ginnend beim Sturmhof war der erste Stopp in Buchleiten, wo 
Franz Kloibhofer bei der Kapelle mit Stärkung auf die Wander-
gruppe wartete. 
Nach dem Heiweg folgte die letzte Steigung zum Haus Wieser-
Ratzberger. Dort trafen viele Nichtwanderer ein, sodass insge-
samt 45 Senioren, gestärkt durch Wurstsemmeln, Getränke und 
Schnaps vom Hausherrn, mehrere Stunden in fröhlicher Runde 
beisammen saßen. 

Herzogenburg – Oberwölbling
34 Senioren nahmen am Ausflug nach Herz-
ogenburg teil. In einer Führung wurde über 
die Gründung des Augustiner Chorherren-
Stiftes, den Bau und die Ausstattung mit Fresken und Gemälden 
der bekanntesten Künstler dieser Zeit informiert. 
Nach dem Mittagessen war der Aufenthalt im Fleischereimu-
seum in Oberwölbling der nächste Programmpunkt, und auch 
die Besichtigung eines Weinkellers mit der niederösterr. Wein-
königin Sophie I. Abschluss mit Heurigenjause war im elterlichen 
Winzerhof Erber.

mittag“ zu erleben. Beim gemeinsamen 
Singen, Spielen, Basteln & Backen von 
Lebkuchen konnten sich die Familien auf 
die bevorstehende Adventszeit einstim-
men. Von unserer Betreuerin Michaela 

B. wurde an diesem 
Tag der Adventskranz 
für die Spielwiese ge-
bunden. Der Duft von 
Tannenreisig und fri-
schen Keksen mach-
ten den Vormittag zu 
etwas ganz Besonde-
rem.

Neue Kuschelecke
Vielen Dank an die 
Gemeinde für die Fi-
nanzierung unserer 
Kuschelecke! Sie wird 

von den Kindern gerne zum Bücher be-
trachten, Kuscheln & Entspannen ge-
nutzt. Auch ein großes Dankeschön an 
Sabine Wagner, die uns mit ihrem male-
rischen Talent einen tollen Baum an die 
Wand gezaubert hat.
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Musikverein Mauer-Öhling
Fulminante Konzertabende

Nach dem coronabedingten Ausfall un-
serer beliebten Herbstkonzerte in den 
letzten beiden Jahren war es am 18. bzw. 
19. November endlich wieder möglich, 
diese Konzerte im Festsaal des Landes-
klinikums Mauer zu veranstalten.

Die Musiker*innen sehnten sich schon 
sehr nach einem konzertanten Auftritt vor 
Publikum; dementsprechend fokussiert 
gestaltete sich bereits die Probenarbeit, 
um dann an den beiden Konzerttagen 
ein wunderbares Klangerlebnis präsen-
tieren zu können. Kapellmeister Johann 
Eblinger und Kapellmeister StV. Lukas 
Siegl bewiesen mit der Stückauswahl 
eindrucksvoll, wie bunt und facettenreich 
Blasmusik in der Moderne sein kann. 

Mit dem Auftritt des Juniors Orchester 
nach der Pause setzte sich einmal mehr 
unsere Jugendabteilung gewaltig in Sze-
ne. Den krönenden Abschluss bildeten 
zwei Alphornstücke, meisterhaft darge-
bracht von Siegfried Nagelhofer, das be-
geisterte Publikum dankte mit Standing 
Ovations.

Darüber hinaus boten die beiden Kon-
zertabende den würdigen Rahmen für 
Ehrungen: neben der Verleihung von 
Jungmusikerleistungsabzeichen wurden 
auch langjährige Musiker*innen mit den 
Ehrenmedaillen des Nö. Blasmusikver-
bandes bedacht, stellvertretend sei an 
dieser Stelle unser Tubist Manfred Him-
melbauer erwähnt, der bereits unglaub-
liche 52 Jahre dem MV Mauer-Öhling die 
musikalische Treue hält.

Durch das Programm führte wiederum 
in souveräner Manier Frau Hilde Hönigl, 
ein exquisites Buffet im Foyer des Fest-
saales rundete die Abende perfekt ab.

Abschließend ein vielstimmiges Danke-
schön an alle, die zum Gelingen dieser 
großartigen Konzerte beigetragen ha-
ben.

Am 26.Oktober konnte man sich unter  
19 teilnehmenden Mannschaften bei der 
Mosviertel-Cup-Qualifikation mit dem  
6 Platz für den Cup der besten 4 Most-
viertel Vereine qualifizieren.

Die zweite Mannschaft belegte den gu-
ten 11. Platz.

Am Foto von links:Bösendorfer Ronald, Sta-
delbauer Kurt, Grurl Karl und Ifkovits Günther 

BSG Schachverein Mauer-Öhling
Schöner Erfolg für den Verein

Wir wünschen allen 
Gemeindebürgern 
frohe Weihnachten

Bild & Text © Musikverein Mauer-Öhling 



32

Mit Unterstützung von

Mit 
Unterstützung 

von

Viele Leukämiepatienten, davon einige  
Kinder, warten auf  lebensrettende  

Stammzellen! Als Spender kommen  
gesunde Menschen zwischen 17 und 45 
Jahren in Frage, die mind. 50 kg wiegen.

Es gibt 2 Möglichkeiten ein Leben zu  
retten:  Lass dich typisieren oder  

unterstütze uns mit einer Geldspende!

Jede Typisierung kostet uns EUR 40.
Deshalb sind freiwillige Spenden sehr 
willkommen: Sparkasse Bludenz AG
IBAN: AT39 2060 7001 0006 4898
BIC: SSBLAT21XXX 

Ihre Spende ist steuerlich 
absetzbar!

www.gebenfuerleben.at
T 05574 63266 | www.facebook.com/gebenfuerleben/

Auch Du kannst
Leben retten!

Was ist Leukämie?

Der Blutkrebs Leukämie kann jeden treffen – jederzeit! Unkont-
rolliert wuchern bösartige weiße Blutkörperchen im Blut und im 
Knochenmark – unserer „Blutfabrik“. Sie zerstören den Organis-
mus des Menschen.
Wie kann man Leukämie heilen?
Manchmal kann Leukämie durch Medikamente und Chemo-
therapie vollständig geheilt werden. In besonderen Fällen wer-
den jedoch Spender benötigt, die durch Abgabe von eigenen 
Stammzellen das Leben des Patienten retten können.Dazu 
muss zuerst der „genetische Zwilling“ gefunden werden, also 
ein Mensch, dessen Gewebeverträglichkeitsmerkmale optimal 
zum Organismus des Patienten passen. Je mehr Menschen mit-
machen, desto größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass ein ge-
eigneter Spender gefunden werden kann.
Wer sind wir? 
Wir sind ein gemeinnütziger Verein mit der Mission, schwer-
kranken Menschen die höchstmögliche Chance auf ein Über-
leben zu geben! Dies wird erst durch Ihre Hilfe möglich, indem 
Sie sich typisieren lassen. Dadurch stehen Sie als Spender und
potentieller Lebensretter zur Verfügung. Dabei sind wir Teil ei-
nes globalen Netzwerks: Die Merkmale aller typisierten Perso-
nen sind weltweit durch autorisierte Ärzte einsehbar und kön-
nen dadurch einen Menschen vor dem sicheren Tod bewahren 
– wo immer sich dieser befindet!

Das RE/MAX Immo-Team
wünscht eine

schöne & besinnliche Adventzeit!

Immo-Team
3300 Amstetten I Bahnhofstraße 2 I office@remax-immoteam.at I 07472/646 80
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USV Lehner Oed/Zeillern
Tolle Saison

Während die vergangene Saison brillant 
anfing, kämpfte man in dieser Herbstsai-
son 2022/23 ums nackte Überleben. Fünf 
Pleiten zu Beginn der Saison bedeuteten, 
dass das Abstiegsgespenst durch Oed 
spukte – gegen Ende hin konnte man sich 
konsolidieren und überwintert nun mit 10 
Punkten aus 13 Spielen auf Platz 11. Eine 
junge Mannschaft musste dem personel-
len Aderlass vor der Saison Tribut zollen, 
zwei spielstarke und torgefährliche Le-
gionäre fehlten dem Spiel des USV an 
allen Ecken und Enden. Dennoch konnte 
man einige emotionale Siege feiern und 
behielt in den sogenannten „6-Punkte-
Spielen“ zum Ende der Herbstsaison die 
Oberhand, was die Situation für das kom-
mende Jahr etwas freundlicher aussehen 
lässt.

Doch in Oed hält man große Stücke auf 
alle anderen Mannschaften, von den 
ganz Kleinen bis zur Zweitvertretung der 
Kampfmannschaft. Diese spielt – mitt-
lerweile traditionell – erfolgreich, mit 23 
Punkten aus 12 Spielen liegt man auf 
Platz 4 der Tabelle und schaffte es in die-
ser Saison, etliche junge Spieler aus den 
Jugendmannschaften in den Erwachse-
nenfußball zu integrieren. So musste man 
auch einige Male Lehrgeld bezahlen. Die 
Entscheidung, auf junge Spieler zu set-
zen, geschieht aber aus Überzeugung 
und trägt auch Früchte, wie man an tol-
len Leistungen und Ergebnissen erken-
nen kann.

Auch im kommen-
den Jahr wird das 
Ziel sein, Spieler aus 
den Jugendmann-
schaften an die U23 
heranzuführen. Bei 
näherer Betrachtung 
der Ergebnisse der 
Nachwuchsteams 
scheint dies kein 
Ding der Unmöglich-
keit zu sein. Die U15 
belegte den hervor-
ragenden zweiten 
Platz, die U13 lan-
dete auf Platz vier, 
ergatterte aber den 
inoffiziellen des „Rückrundenmeisters“. In 
der U11 entsteht mit unzähligen fußball-
begeisterten Kids ein schönes Projekt, 
das aufgrund des großen Andrangs bald 
auf zwei Mannschaften aufgeteilt werden 
wird. 
Großer Dank gilt all jenen, die sich Woche 
für Woche in den Dienst des USV stel-
len, um die verschiedensten Tätigkeiten 
zu erledigen. Von den (Jugend-)Trainern 
und Spielern über die Vorstandsriege, 
dem Platzwartteam, dem Kantinenper-
sonal und den Reinigungskräften, den 
Sponsoren und Gönnern des Vereins, 
den Gemeinden Oed-Oehling und Zeil-
lern, den unzähligen Helfern bei diversen 
Veranstaltungen am Fußballplatz bis hin 
zu den Unterstützern auf den Rängen, 
die die Mannschaften auch dann unter-

stützen, wenn es 
sportlich nicht rund 
läuft: Danke, dass es 
euch gibt! Ihr macht 
den USV Lehner 
Oed/Zeillern zu 
dem, was er ist: zum 
geilsten Verein der 
Welt! ‒

Dass innerhalb des 
Vereins das Mit-
einander groß-
geschrieben wird, 

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu und auch um das runde Leder wird es nun ruhiger. Der USV Lehner 
Oed/Zeillern blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück, das sämtliche Höhen und Tiefen zu bieten hatte.

unterstreicht auch eine feine Geste von 
Dietmar Feigl (VVF), langjähriger Unter-
stützer, Spielerinnenvater, Gönner und 
Versicherungsmakler unseres Vertrau-
ens. Er stattete die emsigen Kantinen-
damen mit neuen Shirts aus. Vielen Dank 
dafür!

Der USV wünscht nun eine ruhige, be-
sinnliche Vorweihnachtszeit und freut 
sich auf ein gemeinsames erfolgreiches 
Fußballjahr 2023.
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SportUNION Oed
Beachvolleyball-Turnier und Jahreshauptversammlung

Centercourt Beachplatz Oed!
Trotz nicht so schönem Wetter fand am 17. September das 
Beachvolleyball-Turnier der Sport Union Oed statt. 
Es trafen acht Mannschaften aus der Umgebung und sogar 

eine äußerst jun-
ge Mannschaft aus 
dem Bezirk Lilien-
feld zusammen. Be-
gleitet unter dem 
Staunen von Zu-
schauern wurde hart 
um jeden Punkt ge-
kämpft und keine 
Scheu vor dem kal-
ten Sand gezeigt. 
Gestärkt wurde sich 
dazwischen mit 
köstlichem Gegrill-
ten und heißem Tee. 

Im spannenden 
Finale konnten schließlich das Team „Frau Doktor und die 
Schwindligen“ das Team der FF Sindelburg in 3 Sätzen besie-
gen. 

Gratulation, ein solch ein Turnier ruft auf jeden Fall nach Wie-
derholung im nächsten Jahr.

Walter Gutenbrunner wurde zum Ehrenpräsidenten der Sport UNION 
ernannt. Am Foto mit Frau Annemarie Gutenbrunner

Sport UNION Oed bestellte ihr Haus!
Jahreshauptversammlung
Am Samstag den 3.9 trafen zahlreiche Mitglieder der Sport 
UNION Oed, Vertreter anderer Vereine und der Gemeinde zur 
gesetzlich vorgeschriebenen Jahreshauptversammlung und der 
Neuwahl des Vor-
standes zusammen. 
Da Langzeitpräsident 
Walter Gutenbrunner 
nach 15 Jahren sein 
Amt niederlegte, 
stand ein Führungs-
wechsel an. Unter 
dem Vorsitz vom 
Geschäftsführenden 
Gemeinderat David 
Kalteis wurde der 
Vorstand laut Wahl-
vorschlag gewählt. 
An die Spitze des 
Vereins traten Dipl. 
Ing. Helmut Resch 
als Präsident mit sei-
nem Stellvertreter Erwin Lienbacher. 

In Ihrer Grußbotschaft gratulierte Frau LAbg. Bgm. Michaela Hin-
terholzer dem Vorstand und betonte vor allem die Wahl zahlrei-
cher junger Funktionäre als Garant für ein kontinuierliches Wei-
terwirken der Sport UNION Oed im Gemeindeleben. 

Auf den Vorschlag von Helmut Resch wurde der Altpräsident 
Walter Gutenbrunner einstimmig zum Ehrenpräsidenten er-
nannt. Mit einer eindrucksvollen Diashow der letzten 15 Jahren 
Vereinsgeschichte und einer kleinen Jause ließ man den Abend 
gemütlich ausklingen.

Walter Gutenbrunner mit Nachfolger DI Hel-
mut Resch als neuer Präsident
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Freiwillige Feuerwehr Mauer-Öhling
Einsatzbericht & Information

Freiwillige Feuerwehr Markt Oed
Einsatzbericht & Information

Am 28.Oktober 2022 fand die jährliche In-
spizierung der FF Mauer-Öhling statt. Bei 
dieser Inspektion werden vorgegebene 
Themen und die Feuerwehr überprüft. 
Dies ist in der Dienstanweisung geregelt 
und die Themen werden jährlich ge-
wechselt. Der Inspizierende ABI Markus 

Nagelhofer lobte OBI Simon Leitner zu 
der Feuerwehr. Die Mitglieder führten 
eine Übung durch, sicherten eine Ein-
satzstelle ab und stellten Beleuchtung 
und Brandschutz auf. Außerdem wurde 
der richtige Löschangriff beübt.

Am 17. Oktober wurden die Kameraden der FF Mauer-Öhling 
um 17:00 zu einer ca. 150m langen Ölspur auf die L6090 alar-
miert. Das Öl wurde mittels Ölbindemittel gebunden. Neben der 
FF Mauer-Öhling stand auch die Polizei Oed im Einsatz. Nach 
einer Stunde konnten wir wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

Bei der Feuerwehrjugend Mauer-Öhling wird momentan für 
das Fertigkeitsabzeichen „Sicher zu Wasser und am Land“ ge-
übt. Dabei müssen 4 von 5 Stationen wie Erste Hilfe oder das 
Absichern einer Unfallstelle positiv absolviert werden um das 
Abzeichen zu erhalten. Willst auch du zur Feuerwehrjugend? 
Dann komm jeden Freitag ab 17:30 ins Feuerwehrhaus Mauer-
Öhling zur Jugendstunde oder melde dich unter luzia.gstetten-
hofer@feuerwehr.gv.at!

Drei Kameraden der FF Oed-Markt haben am 22. Oktober den ATS-
Lehrgang erfolgreich abgeschlossen. Gratulation!!

Technischer Einsatz 21.10.2022
Um kurz nach 15:00 Uhr wurden die Kameraden zu einer T2 
Menschrettung auf die Autobahn A1 Fahrtrichtung Wien gerufen. 
Eine Menschenrettung war nicht erforderlich.
Es wurde nur eine Person mit leichten Verletzungen ins LKH ge-

bracht.
Der PKW wurde 
von einem Ab-
schleppdienst ab-
geholt und die 
Fahrbahn gereinigt.

Technischer 18.10.2022
Am 18. Oktober wurden die Kameraden der FF Oed zu einer 
LKW Bergung gerufen.
Da der LKW geladen war, konnten wir den LKW allein nicht 
rausziehen. Der Kran der FF Amstetten kam zur Hilfe und konn-
te den LKW letztendlich aus seiner Lage befreien. Der LKW 
musste danach noch ein zweites Mal rausgezogen werden.
Durch die tolle Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Amstetten 
konnte der Einsatz nach 2 Stunden wieder beendet werden.
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Die Bäuerinnen Oed-Öhling
Zu Besuch in der Volksschule Oed

Mit dem Schulbesuch in der 1.Klasse der Volksschule in Oed versuchten wir Bäue-
rinnen mit verschiedensten Anschauungsmaterialien das Interesse der Kinder für die 
Landwirtschaft und was daraus entsteht zu wecken und so bereits bei den Jüngsten 
Bewusstsein für regionale und saisonale Lebensmittel zu vermitteln.

Veranstaltungen der Bäuerinnen 2023

Skitag Schladming  Fr:13.Jänner 2023 
Abfahrtszeiten:  6:30 Uhr: Euratsfeld beim Gustav Vetter Platz 
  6:50 Uhr: Park&Drive Amstetten West |
Anmeldeschluß: 30.Dezember 2022, bei Andrea Stadlbauer 0664/2533129 
Kosten: € 70 Euro werden im Bus eingesammelt.

Komm & Koch mit der Bäuerin: Gut, Besser, Burger! - Patties, Buns&Co
Anmeldung BBK Amstetten Tel: 05 0259 40106
1. Mo:16.Jänner 2023    13:00 bis 17:00 Uhr Kursbeitrag: 27,00€ +15€ Lebensmittelkosten
2. Mi:18.Jänner 2023     19:00 bis 23:00 Uhr  Mitzubringen: Kochschürze,2Geschirrtücher, Hausschuhe
3. Mo 20.Jänner 2023    08:30 bis 12:30 Uhr Kursort: BBK-Küche Amstetten Kaspar-Brunnerstr.18,3300 Amstetten

Tag der Bäuerin im Gebiet 
Mi.25.Jänner 2023 08:30 -16:00 Uhr GH Affengruber, Marktstr.6 3325 Ferschnitz 
Vortrag von Claudia Zinner „Das Potential der Landwirtschaft in unserer Zeit“
Vortrag von Bianca Blasl -eine Wienerin, die über Landwirtschaft & Essen redet

Jungbäuerinnen Abend im Bezirk Amstetten
Mi. 08.03.2023    19:30-21:00 Uhr zu Hause am PC, Online 
mit Ernährungswissenschafterin Katrin Fischer  Anmeldung BBK Amstetten, Tel 05 0259 40106, 
  Anmeldeschluss: 6.März 2023

Senioren Bäuerinnen Tag  Ein gemütlicher informativer Nachmittag
Anfang März (genaues Datum wird rechtzeitig bekannt gegeben)
13:20-16:00 Uhr  Pfarrgemeindezentrum in -Euratsfeld
  Kirchenplatz 1
  3324 Euratsfeld
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Abfuhrplan - INFO GDA

Zone 1
DO 15. Dez. 2022
Zone 2
FR 16. Dez 2022 

Zone 1 & Zone 2
FR 16. Dez. 2022
FR 30. Dez. 2022

Zone 1
DO 19. Jän. 2023
Zone 2
FR 20. Jän. 2023

Zone 1 & Zone 2
FR 30. Dez. 2022 
Zusätzliche Gelbe Sä-
cke erhalten Sie kos-
tenlos am Gemeinde-
amt!

Vorsicht! Neue Zoneneinteilung  Zone 1 = südl. der Autobahn, Zone 2 = nördl. der Autobahn

Der Gelbe Sack (bzw. die Gelbe Tonne) nimmt bald mehr: 
denn ab 01.01.2023 werden niederösterreichweit  
alle Verpackungen außer Glas und Papier über den Gelben 
Sack (bzw. die Gelbe Tonne) entsorgt. 

Das bringt ein einheitliches System für ganz NÖ und mehr  
Wertstoffe für den Recycling Kreislauf.

Was ändert sich für den Bezirk  
Amstetten?
Ab 01.01.2023 gehören auch Metallverpackungen, wie z.B. 
Getränkedosen, Senftuben und Joghurtbecher-Deckel, in 
den Gelben Sack.

Weitere Infos für die Region 
Amstetten unter www.gda.gv.at

Amstetten machts einfach

Ab ins Gelbe!

https://oed-oehling.gv.at/zonenabfrage 

Neuer gelber Sack

Zu viel recycelbares Verpackungsmaterial landet 
noch immer im Restmüll. Damit sich das ändert, 
kommen ab 1.1.2023 alle Verpackungen, außer 
Glas und Papier, in den Gelben Sack oder in die 
Gelbe Tonne. Die heutige Sortiertechnik ist soweit 
entwickelt, dass zukünftig der gemischte Inhalt 
des Sackes sorgfältig getrennt werden kann und 
so die einzelnen Wertstoffe einer Wiederverwer-
tung zugeführt werden können. 

Die Verteilung der zwei 13er-Rollen des Gelben 
Sackes erfolgte Mitte Oktober. Sollten Sie mit die-
sem durchschnittlichen Jahresbedarf an Gelben 
Säcken nicht auskommen, können Sie kostenfrei 
eine 6er-Rolle am Gemeindeamt abholen!

Was wir empfehlen, weiterhin ins Altstoffsam-
mel-/Wertstoffzentrum zu bringen
• Große Styroporverpackungen z. B. bei Compu-

tern
• Große Kunststoffkanister sowie Kunststoffeimer 

restentleert und spachtelrein/pinselrein z. B. 
Scheibenwischerflüssigkeiten, Wandfarben

• Große Kunststofffolien z. B. bei Möbelverpackun-
gen

Alle Verpackungen außer Glas und 
Papier kommen ab 1.1.2023 in den 
Gelben Sack oder in die Gelbe Tonne 
(kurz „ins Gelbe“).

Ab ins 
Gelbe!

Mit unserer digitalen Abfallberaterin 
MAgdaLENA kann kinderleicht der 
gewünschte Wertstoff gesucht 
und der richtige Entsorgungsweg 
gefunden werden.

Wie geht‘s - richtig?

•   Große Styroporverpackungen z. B. bei 
Computern

•   Große Kunststoffkanister sowie 
Kunststoffeimer restentleert 
und spachtelrein/pinselrein z. B. 
Scheibenwischerflüssigkeiten, 
Wandfarben

•  Große Kunststofffolien z. B. bei 
Möbelverpackungen

Was wir empfehlen, weiterhin ins 
Altstoffsammel-/Wertstoffzentrum 
zu bringen

Wusstest Du schon...?

Jeder Haushalt bekommt zwei 13er-Sackrollen 
für den Jahresbedarf an Gelben Säcken 
zugestellt.

Der Gelbe Sack wird im Verbandsgebiet 
zukünftig in einem 4-wöchigen Abfuhrintervall 
- und somit noch öfters - abgeholt. 

Einen Mehrbedarf an Gelben Säcken erhältst 
Du kostenlos bei Deinem Gemeindeamt.

Zurzeit gibt es im Verbandsgebiet zwei Gelbe 
Sack Automaten in Amstetten und in Ennsdorf, 
wo Zusatz-Rollen gegen eine Servicegebühr von 
€ 2,-- an Bürger*innen ausgegeben werden.

www.gda.gv.at/digitale-abfallberaterin

Gemeinde Dienstleistungsverband 
Region Amstetten für
Umweltschutz und Abgaben
Mostviertelplatz 1
3362 Oed-Oehling
www.gda.gv.at

Verpackungen aus 
Kunststoff

z. B. Joghurtbecher, Aufstrich- 
oder Butterbecher, Fleischtas-
sen, Wurst- und Käseverpa-
ckungen, Plastik-Tragetaschen, 
Blisterverpackungen von 
Tabletten etc.

Verpackungen aus 
Materialverbund

z. B. Milch-/Getränkekartons, 
Chipsverpackungen, Kaffee-
verpackungen, Tiefkühlverpa-
ckungen, Fertigsuppenbeutel, 
Instantkaffeedosen etc.

Kunststoff verpackungen 
Hohlkörper

z. B. PET-Flaschen, 
Verpackungen für Wasch- 
und Reinigungsmittel, 
Shampooflaschen, Speiseöl-
Kunststoffflaschen, etc.

Verpackungen aus Metall und 
Aluminium

z. B. Getränke- und 
Konservendosen, Konservendeckel, 
Kronkorken, Deckel von 
Milchprodukten, Marmeladedeckel, 
Tuben von beispielsweise Senf oder 
Tomatenmark, Menüschalen aus 
Aluminium etc.

Verpackungen aus Styropor

z. B. Styroporchips, 
Styroportassen etc.

Verpackungen aus Textil
z. B. Juteverpackungen, Baumwollsackerl für 
beispielsweise Reis etc.

Verpackungen aus Holz
z. B. kleine Obststeigen, Tortenschachtel aus Holz etc.

Verpackungen aus Porzellan, Keramik, Ton & 
Steingut
z. B. Kosmetiktiegel, Tongefäße für Käsefondue etc.

Verpackungen aus Kork
z. B. Flaschenverschlüsse etc.

Verpackungen aus biologisch abbaubaren 
Materialien
z. B. Folien oder Schalen aus Maisstärke, „Bio-
Kunststoffverpackungen“ etc.

Recycling
DEIN

DANKE

Beitrag

www.gda.gv.at

Weihnachten
Abfall

VERMEIDEN
TRENNEN
SAMMELN

Bitte beachten:
Keine Christbaumentsorgung 

über unsere Bauhofmitarbeiter!

Sammelstelle:
für Oed und Öhling 

ASZ 
Amstetten West!

Keine Ablage bei der 
Sammelstelle in Oed.
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Stellenausschreibung

ElektrotechnikerIn

40 Wochenstunden

FacharbeiterIn - KlärarbeiterIn

40 Wochenstunden

Dienstort: Kläranlage des Gemeinde-

wasserverbandes Amstetten, Doislau 60, 3300 

Amstetten

Anfragen richten Sie bitte an den Geschäftsführer DI 

Günter Zeillinger, Tel.: 07472/601-600 oder office@gav.

amstetten.at

Gesundheits- und Krankenpflege: 
Beruf mit Zukunft

Nähere Infos zu Ihrer Ausbildung mit Zukunft erhalten Sie beim Infotag 
am Samstag, den 14. Jänner 2023 von 9.00 bis 15.00 Uhr am

Bildungscampus Mostviertel für Pflegeberufe 
Hausmeningerstraße 221 • 3362 Mauer

und unter www.pflegeschulen-noe.at 

gesund und gepflegt m_einlebenlang        www.noe-lga.at

INFOTAG

      14. Jänner 2023 
       9.00 bis 15.00 Uhr
    Es gelten die aktuellen      
       Coronamaßnahmen

MOSTVIERTEL
BILDUNGS
CAMPUS

MOSTVIERTEL

HAK und HAS  bieten dir die perfekte Kombination aus  
Allgemeinbildung und kaufmännischer Ausbildung.

Handelsakademie
Kommunikationsmanagement und Marketing 

SAP - Enterprise Resource Planning  
E-Business und Multimedia

Handelsakademie PLUS Sport
Fußball, Tennis, Dance, Funsports

Handelsschule
mit Berufspraktikum

Infotag
HANDELSAKADEMIE UND HANDELSSCHULE AMSTETTENverstehe  

die Welt
lebe deine 
Interessen
entdecke  
die Wirtschaft 
gestalte deine 
Zukunft

20.01.23
13:30 - 17:30 Uhr

Fr.  20.01.2023 1330 - 1700

Sa. 21.01.2023 0800 - 1130

TAGE DER OFFENEN TÜR

, 4400 Steyr, Sch
lüsselhofgasse 6

3, O 07252/72914

Informationen zu Schnuppertagen unter www.htl-steyr.ac.at

5 HÖHERE ABTEILUNGEN + FACHSCHULE

ART AND DESIGN ▪ ELEKTRONIK UND TECHNISCHE INFORMATIK 
INFORMATIONSTECHNOLOGIE ▪ MECHATRONIK 
MASCHINENBAU - FAHRZEUGTECHIK

= 
wohnen 

am CAMPUS!

5 HÖHERE ABTEILUNGEN + FACHSCHULE: ART AND DESIGN 
ELEKTRONIK UND TECHNISCHE INFORMATIK ▪  INFORMATIONSTECH-
NOLOGIE ▪ MASCHINENBAU - FAHRZEUGTECHNIK ▪ MECHATRONIK 

Informationen zu Schnuppertagen unter www.htl-steyr.ac.at
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Open-House  -Days
BASOP – Die private Bildungsanstalt 
für Sozialpädagogik BASOP 

NEU ab Schuljahr 2023/24
Sozialpädagogik + Matura

27. Jänner 2023 | 10 -17 Uhr Open-House-Day

07. Februar 2023 | Eignungsprüfung
BASOP – 4342 Baumgartenberg 1

BASOP: 5-jährige Berufsausbildung im  
sozialen und pädagogischen Bereich
Die BASOP ist eine berufsbildende höhere Schule 
die mit Matura und einer Berufsausbildung als  
Sozialpädagogin / Sozialpädagoge abschließt.

Was bieten wir?
 Breitgefächerte sozialpädagogische  Ausbildung mit Matura
 Praxisnah, persönlich und familiär
 Hospitationen / Praktika im Haus   (Kindergarten und integrative Wohngruppen)
 Persönliche Weiterentwicklung – kreative  Schwerpunkte
 Wohnmöglichkeiten vor Ort
 Auslandspraktika möglich
 Gefragte zukunftssichere Berufsfelder

Ausbildung mit Zukunft!

Details auf unserer Homepage: basop.at 

KONGREGATION 
Unserer Frau von der Liebe des Guten Hirten
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25. November 2022 | 18 - 20 Uhr Infoabend

„Tut gut!“-Schritteweg-Umfrage – 
jetzt mitmachen und gewinnen!

Nehmen Sie an einer Umfrage (Dauer 
ca. 5 Minuten) zu den „Tut gut!“- Schritt-
ewegen teil. Die ersten 500 Personen 
erhalten ein kleines Dankeschön von 
„Tut gut!“ zugesendet. Scannen Sie den 
QR-Code oder besuchen Sie die Web-
site www.noetutgut.at/umfrage.
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In unserer Gemeinde bieten wir jetzt die Möglichkeit, die 
Wasserzähler-Ablesung schnell und komfortabel zu erle-
digen. "Zählerstand.at" heißt die digitale Schnittstelle zwi-
schen Bürger, Wasser zähler und Gemeinde. Nachdem Sie 
die Selbst ablesekarte erhalten haben, gibt es drei Wege  
zur Bekanntgabe Ihres Zählerstandes: über die Website, über 
den QR-Code oder mit der Post 

Auf www.zaehlerstand.at haben unsere Gemein debürgerinnen 
ein voreingerichtetes Benutzerkonto. Dort können Sie Ihre eige-
nen Zählerstände und Verbrauchsdaten einsehen. Die Abwick-
lung der Ablesung ist für Sie kostenlos und Sie helfen uns als 
Gemeinde Zeit und Kosten zu sparen, weil die Eingabe auto-
matisch erfolgt. 

Daher bitten wir Sie, folgende Dinge NICHT zu tun: Die Ab-
lesekarte auf die Gemeinde bringen, wei tere Vermerke auf der 
Karte machen, Zählerstand telefonisch oder per E-Mail durch-
geben. Wichtig: Kontrollieren Sie dennoch Ihre Daten auf Rich-
tigkeit und halten Sie den ABGABETERMIN verbindlich ein, da 
sonst Ihr Zählerstand geschätzt wird.

Ablesen ist jetzt ganz einfach.
Sparen Sie Zeit und nutzen Sie die Vorteile

Wildwechsel
Risiko von Verkehrsunfällen

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst und Frühjahr steigt das Risiko von Verkehrsunfällen mit Wildtieren. Der 
Wildwechsel stellt für die Auto- und Motorradfahrer eine ernste Gefahr dar. Nichtangepasste Geschwindigkeit ist die Haupt-
ursache der Kollisionen mit Wildtieren, ein erheblicher Sach- und Personenschaden kann die Folge sein.

Bildhinweis: OÖ. Landesjagdverband

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer unterwegs:

• Beim Verkehrszeichen "Achtung Wildwechsel“ Geschwindigkeit verringern und  
 bremsbereit fahren
• Sicherheitsabstand zum Vordermann vergrößern
• Fahrbahnränder beobachten
• Achtung vor allem in der Dämmerung, bei Feldern und Wäldern
• Bei trockener Witterung sind die Tiere aktiver als bei Regen
• Bei Wild-Sichtkontakt bremsen, abblenden und kräftig wiederholt hupen
• Ein Wildtier kommt selten allein
• Bei Vollbremsung Auto nicht verreißen, Lenkrad fest umklammern
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Feuerwerkskörper - Pyrotechnik
Information

Kategorie F2:
• Feuerwerkskörper, die eine geringe Gefahr darstellen und einen geringen Lärm-

pegel besitzen.
• Mindestalter 16 Jahre.
• Keine besonderen Besitz- und Verwendungsbestimmungen (außer die allgemei-

nen Verbote).
• Verwendung in geschlossenen Räumen und im Ortsgebiet ist nicht zulässig

Die Unfälle und gefährlichen Vorfälle mit 
pyrotechnischen Erzeugnissen zu Silves-
ter sind meist zurückzuführen auf Sorg-
losigkeit, Unachtsamkeit, auf fehlendes 
Gefahrenbewusstsein und/oder die nicht 
bestimmungsgemäße oder missbräuch-
liche Verwendung, d. h. auf verbotene 
oder leichtsinnige Handlungen oder auf 
die Verwendung von nicht zulässigen 
(meist gefährlichen) und nicht den Prüf-
normen entsprechenden pyrotechni-
schen Gegenständen.

Verwendung im Ortsgebiet
Die Verwendung von pyrotechnischen 
Artikeln der Kategorie F2 (Blitzknallkör-
per, Schweizerkracher, Pyrodrifter, Rake-
ten, Knallfrösche, Sprungräder und ande-
re) im Ortsgebiet ist generell verboten. 

Ausnahmeregelungen können durch 
den Bürgermeister erteilt werden. Dieser 
kann mit Verordnung Teile des Ortsge-
biets von diesem Verbot ausnehmen. 

Ungeachtet dieser Verordnung ist die 
Verwendung von pyrotechnischen Ge-
genständen der Kategorie F2 innerhalb 
oder in unmittelbarer Nähe einer Men-
schenansammlung verboten. Die Ver-
wendung von Pyrotechnik innerhalb und 
in unmittelbarer Nähe von Krankenhäu-
sern, Kinderheimen, Alters- oder Erho-
lungsheimen, Kirchen sowie Tierheimen 
und Tiergärten ist grundsätzlich verboten.

Text © polizei.gv.at

Tipps im Umgang mit Feuerwerkskörpern

Vor der Verwendung von pyrotechnischen Artikeln ist unbedingt die Gebrauchs-
anweisung zu beachten.
• Raketen müssen aus einer geeigneten Abschussvorrichtung senkrecht nach 

oben abgeschossen werden. Bei verbogenen oder sogar gebrochenen Leitstä-
ben von Raketen dürfen diese nicht mehr verwendet und niemals aus der Hand 
abgeschossen werden.

• Schließen Sie Fenster, Haus- und Balkontüren, damit eventuelle "Irrläufer" keine 
Brände in Ihrer Wohnung oder Ihrem Haus verursachen können.

• Eventuelle "Zündversager" keinesfalls aufheben, sondern liegen lassen.
• Pyrotechnische Gegenstände sind aufgrund ihres Aufbaus und ihrer Beschaf-

fenheit dafür bestimmt Rauch, Feuer, Druck und auch Farben zu erzeugen. Bei 
unsachgemäßer oder leichtsinniger Verwendung von Pyrotechnik kann es zu 
schweren Verletzungen kommen.

Beispiele Feuerwerkskörper der Kategorie 2                                             F                oto © bmi.gv.at

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer 
unterwegs:

• Beim Verkehrszeichen "Achtung Wildwechsel“ Geschwindigkeit 
verringern und bremsbereit fahren

• Sicherheitsabstand zum Vordermann vergrößern
• Fahrbahnränder beobachten
• Achtung vor allem in der Dämmerung, bei Feldern und Wäldern
• Bei trockener Witterung sind die Tiere aktiver als bei Regen
• Bei Wild-Sichtkontakt bremsen, abblenden und kräftig wieder-

holt hupen
• Ein Wildtier kommt selten allein
• Bei Vollbremsung Auto nicht verreißen, Lenkrad fest umklam-

mern

Ist doch ein Wildunfall passiert:

• Sofort anhalten und die Unfallstelle absichern (Warnblinkanlage 
einschalten, Warnweste anziehen, Pannendreieck in geeignetem 
Abstand aufstellen)

• Eventuell verletzte Personen versorgen und die Polizei oder 
örtliche Jägerschaft verständigen

• Verletzte Tiere nicht berühren
• Flüchtet das angefahrene Wild: Unfallstelle markieren und 

Fluchtrichtung merken
• Wer das verletzte oder getötete Wild mitnimmt, macht sich 

strafbar

   Tests ergaben, dass die weitaus größere Gefahr bei solchen Zu-
sammenstößen von der falschen Reaktion des Fahrers ausgeht: 
Riskantes Ausweichen ist oft gefährlicher als ein Zusammenstoß!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

WILDWECHSEL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst und Frühjahr steigt das Risiko von Verkehrsunfällen mit 
Wildtieren. Der Wildwechsel stellt für die Auto- und Motorradfahrer eine ernste Gefahr dar. Nichtangepasste 
Geschwindigkeit ist die Hauptursache der Kollisionen mit Wildtieren, ein erheblicher Sach- und Personenscha-
den kann die Folge sein.

Ist doch ein Wildunfall passiert:

• Sofort anhalten und die Unfallstelle absichern (Warnblinkanlage einschalten, Warn 
 weste anziehen, Pannendreieck in geeignetem Abstand aufstellen)
• Eventuell verletzte Personen versorgen und die Polizei oder örtliche Jägerschaft ver
 ständigen
• Verletzte Tiere nicht berühren
• Flüchtet das angefahrene Wild: Unfallstelle markieren und Fluchtrichtung merken
• Wer das verletzte oder getötete Wild mitnimmt, macht sich strafbar

Tests ergaben, dass die weitaus größere Gefahr bei solchen Zusammenstößen von der 
falschen Reaktion des Fahrers ausgeht:
Riskantes Ausweichen ist oft gefährlicher als ein Zusammenstoß!

Foto/Text © OÖ Zivilschutzverband
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3./10./17. Dezember 2022
Rorate Messe

Zeit: 18 Uhr 
Ort: Pfarrkirche Öhling
Veranstalter: Pfarre Mauer-Öhling

18. Dezember 2022
Sternsingerprobe Oed

Zeit: 10.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche Oed
Veranstalter: Pfarre Oed

21. Dezember 2022
Schulmesse Oed

Zeit: 8 Uhr
Ort: Pfarrkirche Oed
Veranstalter: Pfarre Oed

Heilig Abend
Kindermette 
Zeit: 15 Uhr

Christmette 
Zeit: 22 Uhr

Ort: Pfarrkirche Öhling
Veranstalter: Pfarre Mauer-Öhling 

Heilig Abend
Kindermette 
Zeit: 16 Uhr

Christmette 
Zeit: 21.30 Uhr

Ort: Pfarrkirche Oed
Veranstalter: Pfarre Oed

Christtag 
Hochamt mit dem Chorus Ange-
lorum

Zeit: 9.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche Öhling
Veranstalter: Pfarre Mauer-Öhling

Christtag 
Messe

Zeit: 9.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche Oed
Veranstalter: Pfarre Oed

31. Dezember 2022
Jahresschlussgottesdienst 

Zeit: 16 Uhr
Ort: Pfarrkirche Öhling
Veranstalter: Pfarre Mauer-Öhling

31. Dezember 2022
Jahresdankmesse

Zeit: 14 Uhr
Ort: Pfarrkirche Oed
Veranstalter: Pfarre Oed

31. Dezember 2022
Silvesterwanderung 

Zeit: 15.30 Uhr
Ort: Beachplatz Oed
Veranstalter: Sport Union Oed

2.-3. Jänner 2023
Sternsingen 

Zeit: ab 9 Uhr
Ort: Gemeindegebiet Öhling
Veranstalter: Pfarre Mauer-Öhling

5. Jänner 2023
Sternsingen 

Zeit: ab 9 Uhr
Ort: Gemeindegebiet Oed
Veranstalter: Pfarre Oed

6. Jänner 2023
Hochamt mit Chorus Angelorum 

Zeit: 9.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche Öhling
Veranstalter: Pfarre Mauer-Öhling 

6. Jänner 2023
Neujahrsempfang 

Zeit: 19 Uhr
Ort: Sturmhof Oed
Veranstalter: Marktgemeinde 

8. Jänner 2023
"Sonntagsplauscherl"  
nach dem Gottesdienst 

Zeit: 09.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche/Pfarrsaal Öhling
Veranstalter: Pfarre Mauer-Öhling

15. Jänner 2023
Pfarrfrühstück nach der Messe

Zeit: 8 Uhr
Ort: Sturmhof Oed
Veranstalter: Pfarre Oed

22. Jänner 2023
Vorstellung der Erstkommu-
nionkinder

Zeit: 09.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche Öhling
Veranstalter: Pfarre Mauer-Öhling

29. Jänner 2023
Landtagswahl

23. Jänner 2023
Sicherheitsvortrag  
"Digitale Fitness für Senioren" Sicher 

unterwegs mit Handy, Tablet und Co

Zeit: 14.00 Uhr
Ort: Sturmhof Oed
Veranstalter: Senioren Oed-Öhling
Zeit: 16 Uhr
Ort: Gemeindeamt Öhling
Veranstalter: Gemeinde Oed-Oehling

Alle Termine mit Vorbehalt! 
Änderungen und Absagen 

jederzeit möglich!  

Termine - Vorschau
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KONTAKT

Sprechstunden der Bürgermeisterin:
Jeden Montag 16.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindeamt Öhling.
Um Anmeldung wird gebeten.

E-Mail:buergermeister@oed-oehling.gv.at

Parteienverkehr:
Mo: 8.00 bis 12.00 u. 14.00 bis 18.00 Uhr,
Di, Mi, Fr: 8.00 bis 12.oo Uhr
Do: Kein Parteienverkehr

IMPRESSUM

Eigentümer & Herausgeber:
Marktgemeinde Oed-Oehling,
Mostviertelplatz 1, 3362 Oed-Oehling,
T. 07475/ 533 40-400

Redaktion: Katrin Dirnberger
Konzept: Martin Wenigwieser, mwwm.at
Druck: Druckerei Manuel Haider e.U.
Verlagspostamt: 4000 Allhamming, P.b.b.

Texte und Bildmaterial werden vorwiegend von Ge-
meindebügerInnen angeliefert. Die Marktgemeinde 
Oed-Oehling übernimmt daher für beigestellte Daten 
- sämtliche Inhalte sowie Herkunft der Bilder - kei-
nerlei Haftung.

Chronik
Geburt eines Kindes ....wir gratulieren!
03.08.2022 Miriam Bauer, Raiffeisenstraße - Oed
06.09.2022 Fabian Kamleitner, Mirabellenstraße - Öhling
10.09.2022 Emma Zindler, Sonnenstraße - Öhling
19.09.2022 Arthur Perkola, Moosberg - Öhling
24.09.2022 Sophia Pospischil, Birnenweg - Öhling
28.09.2022 Emma Bauer, Birnenweg - Öhling
30.10.2022 Levi Hehenberger, Am Krautacker - Oed
11.11.2022 Zoé Renner, Hollerwg - Oed

Hochzeit
09.09.2022 Lukas & Simone Fehringer, Hollerweg - Öhling
10.09.2022 Thomas & Monika Salzmann, Raiffeisenstr. - Oed

In stiller Trauer  
... wir gedenken unseren Verstorbenen!

21.09.2022 Karl Hehenberger, Pyhra - Oed
05.11.2022 Josef Furtlehner, Eglsee - Oed
15.11.2022 Christian Kammerhofer, Haabergstraße - Öhling

Jubiläen ....herzlichen Glückwunsch!
95. Geburtstag
22.10.2022 Franz Bauer, Marktstraße - Oed
90. Geburtstag 
19.09.2022 Elfriede Grund, Graben -Öhling
80. Geburtstag 
19.10.2022 Theresia Lexmüller, Haabergstraße -Öhling
26.10.2022 Bernhard Bucher, Petrusstraße - Oed

Aris Honeder - geb. 13. August
Hollerweg - Oed

Alexander Seebauer - geb. 19. Juli 
Am Krautacker - Oed

Emma Bauer - geb. 28. September 2022
Birnenweg - Öhling

Arthur Perkola - geb. 19. September
Moosberg - Öhling

Linda Zoey Hofstetter - geb. 22. August
Eglsee - Oed

Vielen Dank für die Zu-
sendung der Babyfotos!
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Bereitschaftsdienste
Ärzte- und Apothekendienste
Die Ordinationszeiten sind von 9-11 Uhr. Die 
Bereitschaft von 8-14 Uhr. 

Sollte kein Ärztebereitschaftsdienst vorge-
sehen sein oder außerhalb der Bereitschafts-
zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an:

•  Gesundheitshotline 1450

•  Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen)

• NÖ Ärztedienst 141 von 19–7 Uhr

 Weitere Termine & Infos: 
 www.arztnoe.at

Ärzte-Notdienst

03./04. Dezember Dr. Steininger Walter Alte Postgasse 5, 3313 Wallsee-Sindelb. 07433/2333
08. Dezember Dr. Zehetgruber Josef Kapellenweg 2, 3361 Aschbach 07476/775 01
10./11. Dezember Dr. Sturl Franz Dorfstraße 11, 3322 Viehdorf 07472/622520
17./18. Dezember Dr. Freynhofer Karl Höhenstraße 14, 3323 Neustadtl/Donau 07471/2280
24./25. Dezember Dr. Steininger Walter Alte Postgasse 5, 3313 Wallsee-Sindelb. 07433/2333
26./31. Dezember Gruppenpraxis Dr. Heschl Stadlweg 10, 3312 Oed 07478/445
01.Jänner 2023 Dr. Spreitzer Isabella Martinusstraße 10, 3361 Aschbach 07476/77475
06. Jänner 2023 Dr. Freynhofer Karl Höhenstraße 14, 3323 Neustadtl/Donau 07471/2280
07./08. Jänner 2023 Dr. Höllrigl-Raduly OG Marktplatz 4, 3321 Ardagger 07479/7439

Zahnärztlicher Wochenenddienst

03./04.12. Dr. Harald Plattner Waidhofnerstr. 18, 3332 Rosenau 07448/39 10
08.12. Dr. Simone Fehringer Marktplatz 4, 3313 Wallsee 07433/23 60
10./11.12. Dr. Birkan Chahin Im Markt 12, 3292 Gaming 07485/972 70
17./18.12 Dr. Anna Steinkellner Rathausplatz 1. 3381 Golling/Erlauf 02757/73 00
24. bis 26.12. Dr. Laszlo Kilyen Lindenstraße 16, 3372 Blindenmarkt 07473/26 41
31.12./01.01.2023 Dr. Ekkehard Heil Gamingerstraße 31, 3270 Scheibbs 07482/423 07
06. bis 08.01.2023 Dr. Christopher Ritt Marktplatz 15, 3352 St. Peter/Au-Dorf 07477/423 29

Apotheken Wochenenddienst

04.12. Apotheke Zur Hofmühle Schwarzer Weg 2, 3363 Neufurth 07475/523 83
 Apotheke Zum Hl- Martin Martinusstr. 12, 3361 Aschbach 07476/778 80
10.12/25.12. Mariahilf - Apotheke Wiener Str. 21, 3300 Amstetten 07472/627 11
11.12/31.12. Stadion Apotheke Ybbsstraße 35, 3300 Amstetten 07472/658 65
17.12. Stadt Apothekte  Hauptplatz 17, 3300 Amstetten 07472/622 33
03.12./18.12. Elias Apotheke Reichstraße 24a, 3300 Amstetten 07472/281 07
10.12./25.12. CCA-Apotheke Waidhofner Str. 1, 3300 Amstetten 07472/ 626 37


